
                     

 
Neuenhof 

……………… 

 
 

Rechenschaftsbericht  2 0 2 4  



 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

2 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir freuen uns, Ihnen den Rechenschaftsbericht 2024 der Einwohnergemeinde Neuenhof 
überreichen zu können. Dieser Bericht kann auch auf www.neuenhof.ch als PDF-Datei her-
untergeladen werden. 
 
Für ergänzende Auskünfte stehen Gemeinderat und Gemeindeverwaltung gerne zur 
Verfügung.  
 
Freundliche Grüsse 
 
GEMEINDERAT NEUENHOF 
Gemeindeammann    Gemeindeschreiber 
 
Martin Uebelhart     Jürg Müller 
 

 
Gemeindeverwaltung 
Zürcherstrasse 107 
5432 Neuenhof 
Tel. 056 416 21 11 
gemeindekanzlei@neuenhof.ch 
www.neuenhof.ch  
 
Öffnungszeiten  
Montag 08.00 – 11-30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Dienstag / Donnerstag 

 
08.00 – 11.30 Uhr 

Nachmittag:  
Tel. Erreichbarkeit  
14.00 – 17.00 Uhr 

 
Mittwoch 

 
08.00 – 11.30 Uhr 

 
14.00 – 17.00 Uhr 

 
Freitag 

 
07.30 – 14.30 Uhr 

 

 

 
 

http://www.neuenhof.ch/
http://www.neuenhof.ch/
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1. GEMEINDEVERSAMMLUNG  
 
1.1 Statistisches 2022 2023 2024 
 

Anzahl Versammlungen 2 2 3 

Beteiligung Sommer-GV, Anzahl Personen 81 108 218 

Beteiligung ausserordentliche GV vom  
26. August 2024, Anzahl Personen 

- - 119 

Beteiligung Winter-GV, Anzahl Personen 143 122 336 

Behandelte Traktanden 13 12 11 

 
 
1.2 Sachgeschäfte 
 

Sommer 
 

- Gemeindeversammlungsprotokoll vom 20. November 2023 
- Rechenschaftsbericht 2023 
- Stellenantrag Soziale Dienste, Fachbereich Kindes- und Erwachsenenschutz 
- Jahresrechnung 2023 
- Verschiedenes 
 
Ausserordentliche GV vom 26. August 2024 
 

- Rechnung 2023 
- Verschiedenes 
 
Winter 
 

- Gemeindeversammlungsprotokolle vom 17. Juni 2024 und 26. August 2024 
- Jahresrechnung 2023, Anpassung Rückstellung CHF 4 Mio. in Vorfinanzierung 
- Budget 2025 mit Steuerfussanpassung 
- Verschiedenes 
 
 
1.3 Protokolle GV 2022 2023 2024 
 

Seitenumfang 108 97 115 

 
 
1.4 Referenden / Initiativen / Beschwerden 
 

Referenden Initiativen Beschwerden 
keine keine keine 
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2. GEMEINDERAT 
 
2.1 Zusammensetzung 2024 
 

Gemeindeammann Martin Uebelhart, die Mitte (seit 9. Februar 2020) 

Vizeammann Petra Kuster-Gerny, SVP (seit 1. Januar 2010) 

Mitglieder Fred Hofer, FDP (seit 1. Januar 2018) 

   Daniel Burger, parteilos (seit 29. März 2020) 

   Felix Mehmann, parteilos (1. Jan. 2022 – 5. Nov. 2024) 
 
 
2.2 Organisatorisches 
 
Die Sitzungen des Gemeinderates finden in der Regel jede 2. Woche, jeweils montags ab 
17.00 Uhr, statt. 
 
 
2.3 Statistisches 
 

Sitzungen 2022 2023 2024 

Anzahl 26 27 31 

behandelte Geschäfte 236 283 320 

 

behandelte Geschäfte nach Sachgebieten 2023 2024 in % 

Finanzen / Steuern 20 24 7.8 % 

Gemeindeorganisation / Personal 50 85 26.6 % 

Planung 12 11 3.4 % 

Kindes- / Erwachsenenschutz 25 23 7.2 % 

Sicherheitswesen 
(Polizeiwesen / Militär / Feuerwehr / Zivilschutz) 20 34 10.6 % 

Ortsbürger / Landwirtschaft / Forstwesen 5 4 1.3 % 

Sozialwesen / Jugendarbeit / Gesundheit 11 12 3.8 % 

Kultur / Integration / Partnergemeinde 11 8 2.5 % 

Tiefbau / Strassen / Verkehr 20 28 8.8 % 

Entsorgung / Natur / Umwelt / Friedhof 8 2 0.6 % 

Hochbau / öffentliche Gebäude / Anlagen 38 27 8.4 % 

Sport 0 0 0 % 

Industrie / Gewerbe 0 0 0 % 

Schule / Musikschule 8 3 0.9 % 

Bürgerrechtswesen 8 9 2.8 % 

Verschiedenes / Einladungen / Protokolle 47 50 15.6 % 
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Graphische Darstellung der vom Gemeinderat behandelten Sachgeschäftsarten 2024 

 
 
2.4 Landkäufe / -verkäufe / Dienstbarkeiten / Übernahme von Strassen 
 
Landkäufe 
➢ Landkauf Poststrasse von Parzelle 465 an Parzelle 462 von 41m2 
 
Landverkäufe 
➢ Sandrainstrasse, Bereinigung Strassenrand, Abtretung von Parzelle 176 an Parzellen 

1986 und 1984 von insgesamt 100m2 
 
Dienstbarkeiten / Baurechte / Übernahmen von Strassen in das Gemeindeeigentum 
➢ Keine 
 
  

Finanzen/Steuern

Gemeindeorganisation/P
ersonal

Planung

Kindes-
/Erwachsenenschutz

Sicherheitswesen
Ortsbürger/Landwirtschaft/F

orstwesen

Sozialwesen/Jugendarbeit/
Gesundheit

Kultur/Integration/P
artnergemeinde

Tiefbau/Strassen/
Verkehr

Entsorgung/Natur/
Umwelt/Friedhof

Hochbau/öffentliche 
Gebäude/Anlagen

Sport

Industrie /
Gewerbe

Schule/Musikschule

Bürgerrechtswesen

Verschiedenes/Einladungen
/Protokolle



 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

9 
 

 
 
2.5 Informationen / öffentliche Veranstaltungen 
 
Die Bevölkerung wird wöchentlich durch die in der Zeitung Limmatwelle publizierten 
Gemeinderatsnachrichten über die behandelten massgeblichen Sachgeschäfte informiert, 
welche von öffentlichem Interesse sind und nicht dem Datenschutz unterliegen. In einzelnen 
Fällen sind ausserordentliche Medienmitteilungen publiziert worden. Sämtliche publizierten 
Informationen sind zudem auf der Internetseite www.neuenhof.ch einsehbar. Diesbezüglich 
wird auch auf Position 3.3 (Internet) verwiesen. Folgende Daten von öffentlichen Anlässen 
sind ausserdem zu erwähnen: 
 
1. Januar 2024 Neujahrs-Apéro  

1. August 2024 Bundesfeier 

6. – 8. September 2024 Dorffest 

7. September 2024 Nezuzügeranlass 

 
 

3. VERWALTUNG 
 

3.1 Abteilungen/Bereiche Leitung 
 

Bau und Planung Marcel Weibel (bis 30.04.2024) 

  Daniel Lötscher (ab 01.05.2024) 

Betreibungsamt Samuel Däppen (bis 30.11.2024) 

  Jennifer Graf (ab 01.12.2024 ad interim) 

  Reto Hochuli (ab 01.12.2024 ad interim) 

Finanzverwaltung Hanspeter Frischknecht (bis 31. August 2024) 

  Mirjam Schaniel (ab 1. Sept. 2024 ad interim) 

Gemeindebüro  Stina Forss 

Gemeindekanzlei Jürg Müller 

Bestattungsamt Simone Wirz 

Soziale Dienste 

 Materielle Hilfe Jelena Lolic 

 Kindes-/Erwachsenenschutz Cornelia Spadanuda 

Werkhof  Lukas Koch 

Technischer Dienst Berat Rexhepi 
 
 

http://www.neuenhof.ch/


 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

10 
 

 
 
3.2 Personalbestand 
 

Funktion/Abteilung 
Budget-Stellen 

2022 
Budget-Stellen 

31.12.2023 
Budget-Stellen 

31.12.2024 

Dienste  
(Kanzlei, Soziale Dienste,  
Gemeindebüro) 16.45 16,45 17,65 **** 

Finanzen  
(Finanzen, Betreibungsamt, Steueramt) 7,65 7,65 11.75 *** 

Bau und Planung  
(Bau und Planung, Bauamt, Hausdienst) 18,00 18,00 20,00 *** 

Schulverwaltung 1,30 3,50 3,50 *** 

Feuerwehr 0,50 0,50 0,50 *** 

Total 43,90 46,10 53,40 *** 
 
*** + 2.00 (Bau und Planung, Einwohner-GV 20.11.2023, rechtskräftig 01.2024) 
*** + 4.10 (Reintegration Steueramt 01.2024) 
**** + 0.40 (Gemeindekanzlei, Kompetenz Gemeinderat 11.03.2024)  
**** + 0.80 (Kindes- und Erwachsenenschutz, Einwohnergemeindeversammlung 17.06.2024) 

 
In diesen Pensenangaben sind die Anstellungen nach Obligationenrecht sowie mittels exter-
ner Aufträge und Leistungen im Stundenaufwand nicht enthalten.  
 

Dienstjubiläen  
Personal ab  
50 % - Pensum 

Name  Vorname Abteilung 

10 Jahre Beade Barreiro Benigno Abteilung Bau und Planung, 
Werkhof 

10 Jahre Da Costa Tavares José Abteilung Bau und Planung, 
Werkhof 

10 Jahre Müller Roger Abteilung Bau und Planung, 
Werkhof 

10 Jahre Kranz Christine Soziale Dienste,  
Fachbereich KESD 

20 Jahre Rexhepi Berat Abteilung Bau und Planung, 
Technischer Dienst 

 
 
Pensionierungen 

Renate Baschek     31.07.2024 

 
  



 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

11 
 

 
 

3.3 GEMEINDEKANZLEI 
 
Sämtliche für den Gemeinderat ausgeführten Positionen (Seiten 6 - 8) betreffen auch die 
Gemeindekanzlei, da diese Sachgeschäfte bei der Gemeindekanzlei einer Normenkontrolle 
unterliegen und dort verarbeitet werden. In einzelnen Bereichen hat der Gemeinderat der 
Gemeindekanzlei zudem erweiterte Aufgaben und Kompetenzen übertragen.  
 

Berichte / Zeugnisse / Beglaubigungen 2022 2023 2024 

Berichte für erleichterte Einbürgerungen 3 8 12 

Beglaubigungen v. Unterschriften u. Dokumenten 209 189 309 

 

Ordentliche Einbürgerungsverfahren von 
Ausländern 

2022 2023 2024 

Im Berichtsjahr neu eingereichte Gesuche 24 25 26 

Abweisungen durch Gemeinderat /  
Rückzug Gesuch 

6 7 4 

Zusicherungen Bürgerrecht 22 18 22 

 

www.neuenhof.ch 2022 2023 2024 

Anzahl verschiedener Besucher der Website  50’368 67’394 62’850 

Anzahl heruntergeladener Dokumente  6’657 10’998 10’218 

 

Entscheide Gastgewerbewesen 2022 2023 2024 

Betriebsbewilligungen  8 4 4 

Schliessungsverfügungen 0 0 1 
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3.4 ZIVILSTANDSWESEN 
 
Seit dem Jahre 2004 ist für zivilstandsrechtliche Belange das Regionale Zivilstandsamt 
Wettingen zuständig. Die nachstehenden Daten hat das Regionale Zivilstandsamt zur 
Verfügung gestellt. 
 

Hausgeburten im ganzen Kreis 2022 2023 2024 

nicht nach Gemeinden aufgeteilt 8 2 0 

 

Anerkennungen 2022 2023 2024 

Kind / Mutter mit Wohnort Neuenhof 25 13 15 

 

Eheschliessungen 2022 2023 2024 

Personen mit Wohnort Neuenhof 39 39 44 

 

Namenserklärungen nach Scheidung 2022 2023 2024 

Personen mit Wohnort Neuenhof 7 4 4 

 

Todesfälle 20212 2023 2024 

mit Sterbeort Neuenhof 28 20 30 

 
 

3.5 BESTATTUNGSAMT 
 

Bestattungen 2022 2023 2024 

Total gemeldete Todesfälle von Personen mit 
Wohnsitz Neuenhof 

71 55 77 

Bestattungen in Neuenhof total  39 35 46 

davon Erdbestattungen 7 11 4 

davon Urnenbeisetzungen 32 24 42 

 

Kremationen  
(Gemeindeverband Region Baden) 

2022 2023 2024 

Total Kremationen im Gemeindeverband  1’890 1’958 1’945 

davon aus Neuenhof 57 43 61 
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3.6  GEMEINDEBÜRO (EINWOHNERDIENSTE) 
 
Bevölkerungsbewegung 
 

Stand per 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 

Total Einwohner (mit gesetzlichem Wohnsitz) 8’940 8’985 9’170 

Schweizer 4’436 4’362 4’370 

Ausländer 4’504 4’623 4’800 

männlich 4’500 4’503 4’614 

weiblich 4’440 4’482 4’556 

 
 

Zusammensetzung der Bevölkerung 
 

Aufenthalts- und Meldestatus 2021 2022 2023 2024 

Schweizer 4’465 4’436 4’362 4’370 

davon Ortsbürger 132 135 133 139 

davon Wochenaufenthalt 23 13 26 30 

Ausländer 4’443 4’504 4’623 4’800 

davon Niederlassung C 3’128 3’109 3’114 3’063 

davon Aufenthalt B 1’251 1’328 1’462 1’649 

davon Kurzaufenthalter L 37 50 47 37 

davon vorläufig Aufgenommene 41 34 22 13 

Andere (Grenzgänger, Asylsuchende etc.) 45 37 41 38 
 

Die Zahlen dieser Tabelle können nicht mit der Einwohnerzahl mit gesetzlichem Wohnsitz verglichen werden, da Vermen-
gungen der einzelnen Kategorien möglich sind.  
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Anteil ausländischer Bevölkerung 
 

Ausländeranteil in % 2021 2022 2023 2024 

aus 99 verschiedenen Nationen 49.88 % 50.38 % 51.45 % 52.34 % 

 

Nationalitäten 2021 2022 2023 2024 

Italien 1’063 1’046 1’073 1’116 

Kosovo 474 462 471 490 

Deutschland 325 334 343 348 

Serbien 337 327 321 324 

Nordmazedonien 268 294 308 310 

Türkei 243 264 271 270 

Portugal 278 231 231 274 

Spanien 169 182 192 192 

andere Nationen (ohne CH) 1’157 976 1’299 1’476 

 

Meldestatistik 2021 2022 2023 2024 

Umzüge innerhalb Gemeinde 416 535 317 295 

Zuzüge inklusive  
Wochenaufenthalter WO 

708 553 822 827 

Wegzüge inklusive WO 780 783 839 753 

ausgestellte ID-Anträge 208 242 225 247 

Wohnsitzbescheinigungen 254 399 699 698 

 

Konfessionen 2021 2022 2023 2024 

unbekannt 5’310 5’424 5’653 5’993 

römisch-katholisch 2’777 2’725 2’592 2’506 

evangelisch-reformiert 807 765 719 652 

christkatholisch 9 13 21 19 
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Leerwohnungszählung 2021 2022 2023 2024 

Leerwohnungsbestand  
Keine  

Angaben 
256 213 192 

 

Stimmregister 2021 2022 2023 2024 

Stimmberechtigte 3’670 3’621 3’579 3’549 
 

SBB-Tageskarten 2022 2023 2024 

Anzahl Reservationen  664 352 * 710  

Gesamtauslastung in %  90.96 % 95.58 % - * 
* Mit dem neuen Angebot der SBB per 01.01.2024 müssen keine Spartageskarten im Voraus durch die Ge-
meinde eingekauft werden, sondern es gibt ein schweizweites Angebot. Daher kann keine Gesamtauslastung 
in Prozent mehr ausgewiesen werden. 
 

Parkkarten  2021 2022 2023 2024 

Ausgestellte Parkbewilligung A 
(Parkplatz Zentrum) 

156 233 273 291 

Ausgestellte Parkbewilligung B 
(Parkplatz altes Schulhaus und Schule 
Hardstrasse) 

188 174 174 151 

Ausgestellte Parkbewilligung C 
(blaue Zone) 

430 509 546 511 

Ausgestellte Bewilligung Nachtpark 
(ganzes Gemeindegebiet) 

- * 704 668 263 

* Bewilligungen für das Nachtparkieren wurden im Jahr 2021 durch die Regionalpolizei Wettingen-Limmattal 
ausgestellt.  
 

Hundekontrolle 2021 2022 2023 2024 

Anzahl registrierter Hunde 362 384 391 409 

 
 

Fundbüro 2021 2022 2023 2024 

abgegebene Fundgegenstände 42 34 63 53 

vermittelte Fundgegenstände 37 39 32 22 
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3.7  STEUERN / STEUERAMT 
 
Steuern 
 
Im Berichtsjahr 2024 fanden 8 Delegationssitzungen und 4 Gesamtsteuerkommissionssitzun-
gen statt. Im Rahmen dieser Sitzungen wurden nachfolgende Steuerveranlagungen vorge-
nommen: 
 
 
Statistik Steuerveranlagungen 2023 per 31. Dezember 2024 
 

 Anzahl  
Steuerpflichtige 

definitive  
Veranlagungen 

definitive 
Veranlagungen  

in % 
selbständig Erwerbende 85 28 32.9 % 

Landwirte 8 0 0.0 % 

unselbständig Erwerbende 4’720 3’557 75.4 % 

sekundär Steuerpflichtige 160 25 15.6 % 

unterjährige 96 89 92.7 % 

Total Steuerpflichtige 5'069 3’699 73.0 % 

 
 
Statistik Steuerveranlagungen 2022 per 31. Dezember 2024 
 
 Anzahl  

Steuerpflichtige 
definitive  

Veranlagungen 
definitive 

Veranlagungen  
in % 

selbständig Erwerbende 90 84 93.3 % 

Landwirte 8 2 25.0 % 

unselbständig Erwerbende 4'727 4'604 97.4 % 

sekundär Steuerpflichtige 156 118 75.6 % 

unterjährige 109 108 99.1 % 

Total Steuerpflichtige 5'090 4'916 96.6 % 

 
Die Mindest-Zielvorgaben des Kantonalen Steueramtes betreffend der Anzahl definitiver 
Veranlagungen per 31. Dezember 2024 von 66.4 % für das Steuerjahr 2023 und 92.4 % für 
das Steuerjahr 2022 wurden übertroffen. 
 
 

übrige  
Steuerveranlagungen 

 
2022 

 
2023 

 
2024 

Grundstückgewinnsteuern 47 98 49 

Kapitalzahlungen 265 244 229 

Privilegierte LQ Gewinne 2 0 0 

Bussenanträge  204 211 185 

Nach- und  
Strafsteuerverfahren 

3 6 11 
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Einsprachen 
 
In der Zeitspanne vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 wurden 43 Einsprachen 
(Vorjahr 35) eingereicht. Bis zum Stichtag 31. Dezember 2024 wurden 46 Einsprachen (Vor-
jahr 35) erledigt. Per 31. Dezember 2024 waren über alle Steuerperioden gesehen total 16 
Einsprachen pendent. 
 

Einsprachen im  
Geschäftsjahr 2024 
(StP = Steuerperiode) 

StP 2020 StP 2021 StP 2022 
 

StP 2023 
und jünger 

erledigt durch Rückzug     

erledigt durch Abweisung  1 3  

erledigt durch Reformatio  1 1  

erledigt durch Nichteintreten  1 3  

erledigt durch Gutheissung 2 1 12 6 

erledigt durch  
teilweise Gutheissung 

 
 

15  

Total erledigte Einsprachen 2 4 34 6 

 
 

Pro Kopf Steuereinnahmen * 2021 2022 2023 2024 

relative Steuerkraft natürliche  
Personen in CHF 

1’521 1’709 1’491 1’561 

relative Steuerkraft natürliche inkl. 
juristische Personen sowie  
Quellensteuern in CHF 

1’779 1’960 1’727 1’882 

 
*Steuerertrag auf 100 % umgerechnet 
Diese Berechnung basiert auf den effektiven Sollstellungen im laufenden Rechnungsjahr gemäss Steuerab-
schluss. Sondersteuern wie Nach- und Strafsteuern, Grundstückgewinnsteuern und Erbschafts- und Schen-
kungssteuern sind in diesen Kennziffern nicht inbegriffen. 
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3.8 FINANZEN / FINANZVERWALTUNG 
 
Der Bericht zur Rechnung 2024 wurde separat abgeliefert. 
Für den Geschäftsbericht sind noch folgende detaillierte Zahlen zu verzeichnen: 
 

1. Steuern 
 
1.1 Gemeindesteuern 

2023  2024 

    
Natürliche Personen CHF 14'988'103.25  CHF 16'025'311.05 
Quellensteuer CHF 915'302.45  CHF 1’130'807.85 
Juristische Personen CHF 1'295'600.20  CHF 1'921'904.85 
 CHF 16'299'014.90  CHF 19'078'023.75 
    
1.2 Andere Steuern 2023  2024 
    
Nach- und Strafsteuern CHF 23'859.55  CHF 50'959.15 
Grundstückgewinnsteuern CHF 365'719.25  CHF 1’139'369.65 
Erbschafts- und Schenkungssteuern CHF 113'939.75  CHF 84'714.40 
Hundesteuern CHF 49'780.00  CHF 47'460.00 
 CHF 553'298.55  CHF 1'322’503.20 
    
1.3 Mahn- und Betreibungswesen 
 

Debitoren 
2024 

 Steuerinkasso 
2024 

    
Mahnungen Anzahl 290  Anzahl 1'839 
Betreibungsbegehren  Anzahl 42  Anzahl 2'231 
Arrest Anzahl 0  Anzahl 0 

 
2. Gebühren und Abgaben 
 
2.1 Abfallbeseitigung 

2023  2024 

    
Abfallsack, 17 Liter – Rolle à 10 Stück CHF 8.00  CHF 8.00 
Abfallsack, 35 Liter– Rolle à 10 Stück CHF 13.00  CHF 13.00 
Abfallsack, 60 Liter– Rolle à 10 Stück CHF 23.00  CHF 23.00 
Abfallsack, 110 Liter– Rolle à 10 
Stück 

CHF 21.00  CHF 21.00 

Sperrgutmarke (pro 25kg) CHF 5.00  CHF 5.00 
Containerplomben 800 Liter CHF 34.00  CHF 34.00 
Ertrag Konto 7301.4240.83 CHF 268'342.60  CHF 207'501.70 
    
2.2 Abwasserbeseitigung 
 

2023  2024 

    
Ansatz pro m3 Wasser  CHF 1.30  CHF 1.30 
Ertrag Konto 7201.4240.81 CHF 719'433.57  CHF 755'433.84 
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3.9 BETREIBUNGSAMT 
 

Betreibungsamt Neuenhof 2022 2023 2024 

Gesamtzahl der Betreibungsbegehren 3’556 3’996 3’901 

a) Rückweisungen  294 341 377 

b) Ausgestellte Zahlungsbefehle 3’272 3’655 3’524 

c) Ordentliche Betreibung 3’268 3’648 3’519 

d) Betreibung auf Faustpfandverwertung 1 0 0 

e) Betreibung auf Grundpfandverwertung 3 7 5 
    

Rechtsvorschläge 216 246 286 

    

Gesamtzahl der Fortsetzungsbegehren 2’546 2’662 2’418 

a) auf Pfändung 2’285 2’410 2’125 

b) auf Verlustschein 165 145 133 

c) priv. Anschluss 2 1 2 

d) auf Konkurs 94 106 158 

    

Pfändungsvollzüge 2’065 2’140 2’001 

    

Konkursandrohungen 90 100 155 

    

Verwertungen 2’086 1’339 1’301 

    

Gesamtzahl Verlustscheine 1’347 1’323 1’252 

a) Anzahl Verlustscheine nach Art. 115 740 779 674 

b) Anzahl Verlustscheine nach Art. 149 607 544 578 

c) Verlustscheine nach Art. 115 in CHF 1'875'568 2'091’517 1’749’480.45 

d) Verlustscheine nach Art. 149 in CHF 1'520'648 2'485’840 1’880’248.25 

e) Gesamtbetrag Verlustscheine in CHF 3’396’216 4'577’357 3’629’728.70 

    

Weitere Verfahren    

a) Arrest 3 5 2 

b) Retention 0 0 0 

c) Eigentumsvorbehalte 3 4 2 

d) Amtliche Feststellung 2 0 0 

    

Summe Betreibungsforderungen in CHF 11’870’775 19'397’594 13’175’251 

    

Gebühreneinnahmen brutto in CHF 601’539 621’680 585'934.05 
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3.10 FRIEDENSRICHTERAMT KREIS IV WETTINGEN 
 
Der Friedensrichterkreis IV ist für die Gemeinden Bergdietikon, Killwangen, Neuenhof, Neu-
enhof, Wettingen und Würenlos zuständig. Für Neuenhof zeigt sich die Statistik wie folgt: 
 

Anzahl Fälle  2022 2023 2024 

in Neuenhof 12 35 34 

 
 

3.11 UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 
 
Die unentgeltliche Rechtsauskunft wird direkt durch den Aargauischen Anwaltsverband orga-
nisiert und durchgeführt.  
 

Unentgeltliche Rechtsauskunft 2022 2023 2024 

Anzahl Einsätze  22 21 21 

Anzahl Auskünfte 79 54 49 

 
 

4. WAHLBÜRO 
 

1. Vorlagen des Bundes   Stimmbeteiligung 

1. Volksinitiative vom 28. Mai 2021 «Für ein besseres Leben im Alter»  47.2 % 
(Initiative für eine 13. AHV-Rente)  

2. Volksinitiative vom 16. Juli 2021 «Für eine sichere und nachhaltige  46.8 % 
Altersvorsorge» (Renteninitiative)  

3. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und 31.4 % 
und Landschaft» (Biodiversitätsinitiative) 

4. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die beruflich 31.5 % 
Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) (Reform der  
beruflichen Vorsorge) 

5. Bundebeschluss vom 29. September 2023 über den Ausbauschritt 2023 31.2 % 
für die Nationalstrassen 

6. Änderung vom 29. September 2023 des Obligationsrechts  30.9 % 
(Mietrecht: Untermiete) 

7. Änderung vom 29. September 2023 des Obligationsrechts 30.9 % 
(Mietrecht: Kündigung wegen Eigenbedarf) 

8. Änderung vom 22. Dezember 2023 des Bundesgesetzes über die 31.0 % 
Krankenversicherung (KVG) (Einheitliche Finanzierung der Leistungen) 
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2. Vorlagen des Kantons 

1. Verfassung des Kantons Aargau (Kurztitel und Klimaparagraf); 31.5 % 
Änderung vom 7. November 2023  

2. Wahl von 29 Mitglieder des Grossen Rats (20.10.2024) 22.3 % 
3. Wahl von fünf Mitgliedern des Regierungsrates für die Amtsperiode  22.1 % 

2025/2028 (22.10.2024) 
4. Aargauische Volksinitiative «Für eine Demokratie mit Zukunft»  31.0 % 

(Stimmrechtsalter 16 im Aargau)» vom 7. Februar 2023 

 

3. Vorlagen der Gemeinde 

Keine. 

 

Anlässlich der Urnengänge wurden total 5’901 Stimm- / Wahlzettel (Vorjahr 3’395) verarbei-
tet. Der Anteil der brieflichen Stimmabgabe lag jeweils bei rund 98.7 %. Die Anzahl der stimm-
berechtigten Personen betrug zwischen 3’543 und 3’586. 
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1. REGIONALPOLIZEI WETTINGEN-LIMMATTAL 
 

Die Regionalpolizei Wettingen-Limmattal leistet seit dem 1.1.2024 gemeinsam mit der Kan-
tonspolizei Aargau Patrouillendienst über 24h in den Gemeinden Bergdietikon, Killwangen, 
Neuenhof, Spreitenbach, Wettingen und Würenlos. Durch den Patrouillendienst wird primär 
die öffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit gewährleistet. 
Insgesamt 10 Polizisten:innen der Kantonspolizei leisten primär ihren Dienst zugunsten der 
Vertragsgemeinden auf dem Polizeiposten in Wettingen. Gemeinsam mit Polizisten:innen der 
Regionalpolizei erledigen sie sicherheitspolizeiliche Einsätze und machen Tatbestandesauf-
nahmen u.a. bei Unfällen, Einbrüchen, Fahrzeugaufbrüchen, häuslicher Gewalt, Sachbe-
schädigungen, Ladendiebstählen etc. 
 
Zusätzlich stellt die Kantonspolizei über 24h eine sogenannte "Limmattalpatrouille" in unse-
rem Einsatzgebiet ab. 
 
Die nachstehenden Daten wurden von der Regionalpolizei Wettingen-Limmattal zur Verfü-
gung gestellt. 
Hinweis: Zahlen in den Klammern weisen die zusätzlichen Aufgriffe der "Limmattalpatrouillen" aus. Die auf einzelne Ver-
tragsgemeinden aufgeschlüsselten von den "Limmattalpatrouillen" generierten Werte können im 2024 nicht mehr erhoben 

werden. 
 

Polizeiliche Anhaltungen und 
Festnahmen 

 
2023 

Neuenhof 

 
2024 

Neuenhof 

 
2023 

Repol total 

 
2024 

Repol total 

Festnahmen mit oder ohne 
Ausschreibung (Inhaftierung) 

7 (6) 5 34 (11) 96 

 

Häusliche Gewalt 
2023 

Neuenhof 

 
2024 

Neuenhof  
 

2023 
Repol total 

2024 
Repol total 

 26 13 130 154 
 

 
Anzeigen nach 
Strafgesetzbuch 

 

2023 
Neuenhof 

2024 
Neuenhof 

2023 
Repol total 

2024 
Repol total 

 10 57 60 503 
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Anzeigen nach Nebengesetzen 
2023 

Neuenhof 
2024 

Neuenhof 
2023 

Repol total 
2024 

Polizei total 

Betäubungsmittelgesetz 2 1 45 9 

Ausländer und Integrationsgesetz 4 2 15 18 

Übrige Gesetze / Verordnungen 1 6 8 27 42 

Strassenverkehrsgesetz übrige An-
zeigen STA 

26 9 227 140 

Strassenverkehrsgesetz Anzeigen 
Radar 

5 9 162 217 

Fahren in nicht fahrfähigem 
Zustand (FiaZ / FuD) 

9 (15)          36 83 (39) 176 

Ordnungsbussenverfahren n. SVG 311 1'633 16'299 19'047 

Ordnungsbussenverfahren nach 
Polizeireglement 

8 6 30 37 

Total 371 1'704 16’888 19'686 

 

Dienstleistungen 
2023 

Neuenhof 
2024 

Neuenhof 
2023 

Repol total 
2024 

Repol Total  

Einzug Kontrollschilder 103 72 467 455 

Zustellungsaufträge von Zahlungs-
befehlen, Urkunden, usw. 

311 273 1'183 1'343 

Zuführungen Betreibungsamt, 
EWK, usw.  

158 179 664 796 

Rechts- und Amtshilfegesuche 55 36 394 287 

Geschwindigkeitskontrollen 27 32 316 303 

Verkehrsunterricht in Schulen 153 h 132 h 1’173 h 934 h 

Übrige Berichte 36 26 288 281 

 

Geschwindigkeitskontrollen 
Neuenhof 2024 * 

Anzahl 
Kontrollen 

Gemessene 
Fahrzeuge 

Alle fehlbaren 
Lenker 

Bifangstrasse (Tempo 30) 5 693 34 

Chrüzlibergweg (Tempo 30) 2 236 12 

Güterstrasse (Tempo 30) 3 428 34 

Hardstrasse (Tempo 30) 2 118 22 

Limmatstrasse (Tempo 50) 3 821 16 

Zürcherstrasse (Tempo 50) 17 171'155 1'524 

Total 2024 32 173'451 1'642 

*Geschwindigkeitskontrollen 
Neuenhof 2024 

Anzahl 
Kontrollen 

Gemessene 
Fahrzeuge 

Alle fehlbaren 
Lenker 

 

Vergleich zu Total 2023 27 13'419 316 
 
* Im Jahr 2024 wurde eine semi-stationäre Radaranlage im ganzen Einsatzgebiet punktuell eingesetzt. Somit 
hat sich in allen Gemeinden die Anzahl registrierter Fahrzeuge sowie die Anzahl fehlbarer Lenker markant er-
höht. 
 

1 Beinhaltet Anzeigen nach Polizeireglement, Waffen-, Umwelt- und Tierschutzgesetz. 
. 
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2. FEUERWEHR NEUENHOF 
 
Feuerwehrkommission (5 Mitglieder, 4 davon mit Stimmrecht) 
 

Präsident Johannes Santner 

Vizepräsident/Ausb.chef Thomas Schweizer 

Aktuar Thomas Bianchi 

Materialverwalter Thomas Riner 

Offizier ohne Stimmrecht Silvio Rüegg 

Gemeinderätin Petra Kuster Gerny 

 

Korpsbestand am 
1. Januar  

2021 2022 2023 2024 

Offiziere 12 15 10 11 

Unteroffiziere 13 17 14 12 

Soldaten 56 46 45 47 

Total 81 78 69 70 

 

Beförderungen 2021 2022 2023 2024 

zum Hauptmann 0 0 1 0 

zum Oberleutnant 2 0 1 1 

zum Leutnant 3 1 0 2 

zum Fourier 0 0 0 0 

zum Wachtmeister 0 1 4 1 

zum Korporal 4 4 1 1 

zum Gefreiten 2 1 0 0 
 

Übungen (ohne Fahrschule) 2021 2022 2023 2024 

Anzahl Übungen 71 70 69 66 
 

Dienstleistungen 2021 2022 2023 2024 

Feuerwache / Saalwache 0 0 0 0 

Verkehrsdienst 0 0 0 0 
 

Der Mannschaftsbestand der Feuerwehr Neuenhof entsprach Ende 2024 nicht den Vorgaben 
der Aargauischen Gebäudeversicherung (AGV). Der geforderte Sollbestand ohne Spezialis-
ten (Verkehr 10, Sanität 6, Elektriker 3) liegt bei 73 AdF. Der Ist-Bestand beträgt 56 AdF ohne 
Spezialisten per 31.12.2024. Mit Spezialisten muss die Gesamtfeuerwehr einen Mindestbe-
stand von 92 AdF aufweisen. Der Bestand der Gesamtfeuerwehr Neuenhof per 31.12.2024 
beträgt 82 davon 12 Sanitäter. 
 
Um die Einsatzfähigkeit zu gewährleisten wurde mit der Feuerwehr Spreitenbach-Killwangen 
eine befristete Vereinbarung einer erweiterten Nachbarschaftshilfe abgeschlossen. Damit 
stehen primär werktags, das heisst von Montag – Freitag, zwischen 07:00 und 19.:00 Uhr, 
ebenfalls genügend Einsatzkräfte zur Verfügung. 
 
*  Der Mannschaftsbestand wird seit 2023 mit Stichtag 31. Dezember des Berichtsjahres ausgewiesen.  
** inklusive Verkehrsabteilung (14 AdF) 
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Einsätze / Einsatzart 2021 2022 2023 2024 

Ernstfälle 23 26 23 14 

Fehlalarme 11 4 4 4 

Alarmübung 1 1 0 1 

Total 35 31 27 19 

 

 
 
Die Zahl der Alarmmeldung ist mit 19 Einsätzen tiefer als im Vorjahr (27). Mit 9 Einsätzen 
machen die technischen Hilfeleistungen und Abklärungen den grössten Anteil der Einsätze 
aus. Die Fehlalarme sind mit 4 Stück weiterhin auf tiefem Niveau. 
 
Aufgebot Rettungsdienst 144 / Unterstützung Rettungsdienst 
 
Bei keinem Einsatz musste der Rettungsdienst 144 aufgeboten werden oder die Feuerwehr 
stand im Aufgebot für die Sanität. 
 
 

3. ZIVILSCHUTZ (Killwangen / Neuenhof / Wettingen / Würenlos)  
 
Allgemeines 
 

Im Jahr 2024 stand die Sicherstellung des Leistungsauftrags, welcher vom Kanton vorgege-
ben wurde. Die Gesetzesanpassungen (BZG), bedeuteten für die ZSO einen grossen Auf-
wand in personeller und organisatorischer Sicht. Personelle Änderungen im Berufspersonal 
und deren Einarbeitung gehörten ebenfalls zu den Prioritäten. Der Leiter der Zivilschutzorga-
nisation reichte seine Demission ein und verliess die Organisation im Juli 2024. Der neue 
Leiter ZSO Wettingen- Limmattal Oliver Gross übernahm das Amt und nahm seine Tätigkeit 
am 1. September 2024 auf. Bereits bei Arbeitsbeginn war er mit der Jahresplanung 2025 und 
mit der Führung der Milizangehörigen gefordert.  
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Vision 2024 ZSO Wettingen-Limmattal 
 
Wirkungsvolle, verbindliche und agile Zivilschutzorganisation mit einer hervorragenden Re-
putation, welche auch in der Öffentlichkeit sichtbar ist. Die Aufbauorganisation musste ange-
passt werden, dies insbesondere da der Bestand an Zivilschutzangehörigen stark zurückging.  
 

 
Datenquelle PISA (Schweizerische Eidgenossenschaft)  

 
 
Ausbildung und Einsätze 
 
Zwei grosse WK`s (Wiederholungskurse) wurden im Jahr 2024 mit je rund 100 AdZS (Ange-
hörige des Zivilschutzes) durchgeführt. Der erste der beiden WK`s fand im Frühjahr statt, der 
zweite im Herbst. Mit einem sogenannten Nachholer-WK, wurde noch ein zusätzliches Ge-
fäss geschaffen, in welchem die Dienstverschieber eingeteilt wurden. Die Fachrichtungen 
technische Unterstützung, Betreuung, Führungsunterstützung, Kulturgüterschutz und die Lo-
gistik wurden dabei auf einen möglichen Ernstfall vorbereitet. Im Rahmen dieser Ausbildung, 
konnten diverse Aufträge während der WK`s, abgearbeitet werden. Diese beinhalteten Arbei-
ten am Limmatuferweg in Würenlos, Treppenerneuerung Vita Parcours Wettingen, Frei-
schneiden historische Bewässerungsanlage Neuwiesen Würenlos, diverse Waldarbeiten für 
den Forst und Betreuungsaufgaben in der kantonalen Unterkunft (KU) St. Bernhard. 
 
Jeweils gegen Ende des WKs, wurde eine Einsatzübung umgesetzt, in der die Alarmierung, 
Bereitstellung, Verschiebung und Führung im Ereignisfall geprüft wurde. Alle Einsatzübungen 
konnten mit «Erfüllt» abgeschlossen werden. 
 

Am 30.11.2024 wurde ein Teil der Zivilschutzangehörigen für einen Halloween- Einsatz auf-
geboten. Aufgaben waren hier, die Unterstützung der Polizei mit Patrouillengängen auf den 
Schulhöfen in der gesamten ZSO Region und bei verdächtigen Ereignissen die Polizeikräfte 
zu informieren. Für die exponierten Schulareale in Spreitenbach und Neuenhof wurde zusätz-
lich die Drohnengruppe aufgeboten, um den Polizeieinsatzkräften einen detaillierteren Über-
blick zu gewähren und präventiv gegen den Vandalismus vorzugehen. 
 
  

2020 2021 2022 2023 2024

Ist-Bestand (inkl. Rekruten) 398 373 306 333 291

Soll-Bestand (444) 469 456 456 444 444

Idealbestand (110%) 516 502 502 488 488

250
300
350
400
450
500
550

A
n
z
a
h
l 
A

d
Z

S

Dienstjahr

Bestandesentwicklung

Ist-Bestand (inkl. Rekruten) Soll-Bestand (444) Idealbestand (110%)



 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

28 
 

 
 
Die grössten Herausforderungen nebst der Neuformierung innerhalb der Aufbauorganisation 
waren die Gesetzesanpassungen BZG (Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz) mit Wirksam-
keit per 1. Januar 2024. Die Gesetzesanpassung hatte bereits erhebliche Auswirkungen beim 
vorgelagerten Planungsprozess und führt generell zu einem signifikanten Mehraufwand. Um 
die sinkenden Zahlen in der Miliz-Personalstruktur zu kompensieren, wurde das Gesetz unter 
anderem dahingehend angepasst, dass die Anzahl Diensttage erhöht wurde. In der Regel 
haben alle AdZS pro Kalenderjahr neu mindestens 10 Diensttage zu leisten.  
 
Eine weitere wichtige Aufgabe war, die Bevölkerung auf das Thema Sicherheit zu sensibili-
sieren. Mit den Sicherheitstagen, die ebenso neu im Gesetz verankert sind, wurden an 2 
Veranstaltungen, der Bevölkerungsschutz mit allen Partnerorganisationen, durchgeführt. Der 
Bevölkerungsschutz wird dabei gesamtheitlich sichtbar, indem nebst dem Zivilschutz auch 
die Feuerwehr, die Polizei, die Sanität und das RFO vertreten sind. Sowohl die administrati-
ven wie auch die durchführenden Aufgaben lagen bei der Zivilschutzorganisation Wettingen-
Limmattal. 
 

 
Datenquelle PISA (Schweizerische Eidgenossenschaft) 
 

Kategorien Dienstanlässe Anzahl  
Dienstanlässe 

Anzahl  
Teilnehmende 

Total  
Diensttage     

WK zur Vervollständigung der Einsatzbe-
reitschaft 

63 778 3’020 

Dienst zu Gunsten der Gemeinschaft 2 40 40 

Katastrophen- und Nothilfe,  
Grossereignisse 

0 0 0 

    

Total 65 818 3’060 
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1.  SCHULLEITUNG 
 
Das statistische Amt des Kantons Aargau (Departement Finanzen und Ressourcen) lässt der 
Schule jährlich im Frühjahr einen Schulreport zukommen, welcher bei der Schulverwaltung 
angefordert werden kann.  
 
 
Die wichtigsten statistischen Zahlen 
 

Schülerzahlen* 2021/22 2022/23 2023/24 

Kommunaler Integrationskurs 7 6 12 

Kindergarten  195 195 193 

Primarschule  558 555 569 

Realschule 94 98 106 

Sekundarschule 95 102 110 

Total 949 956 990 
  *Quelle Schulreport 

 

Klassen/Abteilungen  2021/22 2022/23 2023/24 

Kommunaler Integrationskurs  1 1 1 

Kindergarten 10 10 10 

Primarschule  30 30 29 

Realschule  7 8 8 

Sekundarschule  6 6 5 

Total  54 55 53 
  *Quelle Schulreport 

 

Auswärts  2021/22 2022/23 2023/24 

Bezirksschule  81 91 88 

Sonderschulen/Schulheime/Privatschulen 73 77 75 
  *Quelle Scolaris  
 

Lehrpersonen  2022/22 2022/23 2023/24 

Total  121 123 120 

Vollzeitäquivalente 77.4 78.7 79.8 
  *Quelle Schulreport., Zahlen ohne Klassenassistenz  
 

Schulabgängerstatistik Real / Sek 2021/22 2022/23 2023/24 

allgemeinbildende Schulen  2 0 1 

berufliche Grundbildung 24 40 40 

Brückenangebot/Zwischenlösung 16 7 7 

Praktikum/Erwerbsarbeit 0 4 1 

ohne Anschlusslösung  1 0 0 

Total 43 51 49 
  *Quelle Schulreport 
 

Ordentliche Sitzungen 2021/22 2022/23 2023/24 

Schulleitung 43 43 40 
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Lehrpersonen (inkl. Klassenassistenz)  2021/22 2022/23 2023/24 

Austritte (Pensionierung, Kündigung)  22 22 21 

Eintritte  18 19 15 

Jubiläen  20 22 10 

 
 
Schwerpunkthemen (gemäss Schulprogramm)  
 

2021/22 2022/23 2023/24 

Kompetenzorientierte 
 Beurteilung  

Abschluss Einführung neuer 
Lehrplan  

Vertiefung und Umsetzung 
des kompetenzorientierten 
Unterrichts und der kompe-
tenzorientierten Beurteilung 

Überprüfung neue Res-
sourcierung Volksschule  

Anpassungen Richtlinien 
Ressourcierung  

Evaluation der Wirksamkeit 
der eingesetzten Ressourcen 

Umgang mit Vielfalt (sozi-
ale Förderung)  

Umgang mit Vielfalt (Umset-
zung Leitfaden «Hinschauen 
und Handeln») 

Erweiterung um den Ansatz 
der Neuen Autorität 

Kulturelle Anlässe nach 
Covid-19 

Neugestaltung Pausenplatz 
Einleitung des Change-Pro-
zesses in der Schulführung 

 
 
Schüler/innen 
 
Gemäss «Schulreport» sind 82.7 % der Neuenhofer Schüler/innen fremdsprachig (Durch-
schnitt Kanton Aargau 39.3%) und 428 Schüler/innen benötigen zusätzliche Sprachförde-
rung. Mit dieser Herausforderung konnte auch im Schuljahr 2023/24 dank der Ressourcen-
steuerung gut umgegangen werden. «Deutsch als Zweitsprache» und der Kommunale Integ-
rationskurs können mit entsprechenden Lektionen ausgestattet werden. 
 
Schülerinnen und Schüler mit verstärkten Massnahmen 0.8% (Durchschnitt Kanton Aargau 
2.5%) und/oder angepassten Lernzielen 8.2% (Durchschnitt Kanton Aargau 4.4%) 
 
Nach wie vor stellt der Umgang mit Schüler/innen, welche die Grenzen der Volksschule 
sprengen, die grösste Herausforderung dar, dies u.a. auch deshalb, weil genügend Sonder-
schulplätze fehlen.  
 
Es wurde der Fokus auf die Umsetzung bestehender Konzepte gelegt, um Schwierigkeiten 
mit einzelnen Schülern und Schülerinnen gezielter angehen zu können. Vor allem der Leitfa-
den «Hinschauen und Handeln» bildet diesbezüglich eine wertvolle Grundlage. Er gibt Anre-
gungen zur Lösungsfindung und legt fest, ab welcher Eskalationsstufe die Schulleitung ein-
geschaltet wird.  
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Lehrpersonen 
 
Trotz seiner beachtlichen Grösse – über 120 Lehrpersonen sowie rund 25 Klassenassisten-
zen – bleibt der Lehrkörper der Schule Neuenhof weitgehend stabil. Die jährliche Fluktuation 
liegt bei etwa 5 % und ist in erster Linie auf natürliche Abgänge wie Pensionierungen oder 
berufliche Neuorientierungen zurückzuführen. 
Im August 2024 konnten erfreulicherweise alle offenen Stellen besetzt werden. Der anhal-
tende Fachkräftemangel stellte jedoch weiterhin eine Herausforderung dar, sodass nicht alle 
Positionen mit vollständig ausgebildetem Personal besetzt werden konnten. Infolgedessen 
mussten vermehrt Lehrpersonen ohne vollständige Ausbildung eingesetzt werden. 
Um die Unterrichtsqualität dennoch sicherzustellen, wurden gezielte Massnahmen ergriffen. 
Dazu gehören verstärkte interne Weiterbildungsangebote, Mentoring-Programme sowie eine 
enge Begleitung durch erfahrene Lehrpersonen und die Schulleitung. Zudem ist die Schule 
Neuenhof bestrebt, ein attraktives Arbeitsumfeld zu schaffen, um qualifizierte Lehrpersonen 
zu gewinnen und langfristig an die Schule zu binden. Eine wertschätzende Schulkultur sowie 
die kontinuierliche Verbesserung der Arbeitsbedingungen – insbesondere im Hinblick auf die 
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben – sind dabei zentrale Anliegen. 
Ein zentraler Baustein zur Sicherung der Unterrichtsqualität ist die Umsetzung des gemein-
sam von der Sozialpartnerschaft und dem Schulleitungsteam entwickelten Programms zur 
professionellen Begleitung von Lehrpersonen ohne adäquate Ausbildung. Dieses Programm 
verfolgt das Ziel, die pädagogischen Kompetenzen der begleiteten Lehrpersonen gezielt zu 
fördern und gleichzeitig die Qualität des Unterrichts, die schulinternen Abläufe sowie die Zu-
sammenarbeit im Team auf einem hohen Niveau zu halten. Da diese Begleitung mit einem 
erheblichen zusätzlichen Zeitaufwand verbunden ist, der über den regulären Berufsauftrag 
hinausgeht, ist eine angemessene Honorierung der begleitenden Lehrpersonen unerlässlich. 
Diese wurde im Budget 2025 bereits berücksichtigt, um eine nachhaltige und qualitativ hoch-
wertige Umsetzung der Massnahmen sicherzustellen. 
Zusätzlich fordern die Zyklen-Schulleitungen das an der Schule Neuenhof tätige Personal 
ohne adäquate Ausbildung durch terminierte Zielvereinbarungen aktiv dazu auf, die erforder-
lichen Qualifikationen nachzuholen. Dies stellt sicher, dass langfristig ein hoher fachlicher 
Standard erhalten bleibt und Lehrpersonen gezielt in ihrer beruflichen Weiterentwicklung un-
terstützt werden. 
 
 
Schulleitung/Schulverwaltung  
 
Im Schuljahr 2023/24 kam es zu bedeutenden personellen Veränderungen in der Schullei-
tung der Schule Neuenhof. Aufgrund gesundheitlicher Gründe übergab Renate Baschek die 
Funktion der Gesamtschulleitung per 1. Dezember 2023 an Alexander Grauwiler, der die 
Schulleitung ad interim übernahm. Zudem verliessen im Laufe und zum Ende des Schuljah-
res 2023/24 sämtliche bisherigen Schulleitungsmitglieder die Schule, was eine vollständige 
personelle Neubesetzung erforderlich machte. 
Aufgrund der umfassenden strukturellen und personellen Veränderungen wurde eine externe 
Beratung hinzugezogen, um die Führung der Schule in dieser Übergangsphase zu begleiten. 
Diese Beratung hatte zwei zentrale Aufgaben: Einerseits unterstützte sie die Schulleitung in 
der Prozessführung und Stabilisierung während der Neuorganisation, andererseits begleitete 
sie den Bewerbungsprozess zur Besetzung der neuen Schulleitungsfunktionen für das Schul-
jahr 2024/25. Zudem koordinierte sie die Umsetzung der neuen Führungsstruktur, um einen 
reibungslosen Übergang sicherzustellen. 
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Mit der Anstellung der neuen Schulleitungscrew auf Sommer 2024 konnten die zentralen 
Führungspositionen erfolgreich besetzt werden. Die neuen Schulleitungsmitglieder haben 
ihre Arbeit im August 2024 aufgenommen und stehen vor der Aufgabe, die Schule Neuenhof 
in einer Phase der Neuausrichtung und Weiterentwicklung zu begleiten. Dabei liegt ein be-
sonderer Fokus auf der Stärkung der internen Zusammenarbeit, der Optimierung schulischer 
Abläufe und der nachhaltigen Verankerung der neuen Führungsstruktur. 
Im Juni 2022 genehmigte die Einwohnergemeinde erfreulicherweise eine Pensenaufstockung 
für die Schulverwaltung, um den steigenden administrativen Anforderungen gerecht zu wer-
den. Das auf August 2023 aufgestockte Personal konnte jedoch aufgrund von drei Abgängen 
im Schuljahr 2023/24 auf Sommer 2024 nicht vollständig ersetzt werden, sodass das von der 
Einwohnergemeinde bewilligte Pensum derzeit nicht ausgeschöpft ist. 
Dies hat zur Folge, dass aktuell wertvolle Ressourcen in der Schulverwaltung fehlen, um die 
administrativen und organisatorischen Aufgaben effizient zu bewältigen. Insbesondere in den 
Bereichen Personaladministration, Schulorganisation und digitale Prozessoptimierung ent-
stehen Engpässe, die zu einer erhöhten Belastung der verbleibenden Mitarbeitenden führen. 
Auch die Unterstützung der Schulleitung in strategischen und operativen Belangen ist durch 
die reduzierte Personalkapazität eingeschränkt, was die Weiterentwicklung zentraler Schul-
projekte erschwert. Um eine nachhaltige und effiziente Schulverwaltung sicherzustellen, ist 
es daher notwendig, das bewilligte Pensum baldmöglichst wieder vollständig zu besetzen.  
 
Zusammensetzung Schulleitung und Schulverwaltung 
 

Reto Geissmann Gesamtschulleitung  100 % 

Fabio Fräfel  Schulleitung Zyklus 1 und Leiter Fachbe-
reich Förderung  

80% 

Lea Wälchli  Schulleitung Zyklus 2 70% 

Katrin Scholer  Schulleitung Zyklus 3  70% 

Patrick Moser Schulleitung Schulbetrieb und Prozesse 80% 

Astrid Barben  Schulverwaltung  80% 

Jimena Paluch Schulverwaltung   80% 

 
Kantonale Qualitätskontrolle 2024 der Schule Neuenhof 
 
Im Mai sowie im November 2024 wurde an der Schule Neuenhof die kantonale Qualitäts-
kontrolle durchgeführt. Diese mehrstufige Überprüfung, die alle fünf Jahre an jeder Aar-
gauer Schule stattfindet, bot die Gelegenheit, sich intensiv mit verschiedenen Aspekten der 
Schulqualität auseinanderzusetzen. Das Verfahren ist nun abgeschlossen. 
Erfreulicherweise haben sich die im Mai 2024 festgestellten Herausforderungen in den Be-
reichen Arbeitsklima der Lehrpersonen und Schulführung bei der Nachprüfung im Novem-
ber 2024 nicht in dem Masse bestätigt, dass die grundlegenden Qualitätsanforderungen ge-
fährdet wären. Dies zeigt, dass bereits ergriffene Massnahmen unter dem neuen Schullei-
tungsteam erste Wirkungen entfalten. 
Dennoch nutzt das neue Schulleitungsteam gemeinsam mit den Lehrpersonen den ausführ-
lichen Schlussbericht als Grundlage für die Weiterentwicklung der Schule in diesen Berei-
chen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Stärkung einer konstruktiven Schulkultur, 
der Verbesserung interner Kommunikations- und Entscheidungsprozesse sowie der Förde-
rung einer nachhaltigen Zusammenarbeit zwischen Lehrpersonen und Schulleitung. 
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2. MUSIKSCHULE 
 
Die Gemeinde Neuenhof verfügt über keine eigene Musikschule. Es besteht jedoch das An-
gebot, dass Kinder aus Neuenhof in Wettingen die Musikschule besuchen können.  
 
 
Schülerzahlen (Kinder aus Neuenhof) 
 

Schuljahr 2021/22 2022/23 2023/24 

Musikschüler/innen 95 66 58 

 
 
3. BERUFSSCHULEN  
 
zB. Zentrum Bildung – Wirtschaftsschule / KV Aargau Ost 
 

Schuljahre 2022/23 2023/24 2024/25 

Total Lernende am z.B. Zentrum Bildung  1’342 1’312 1’284 

davon aus Neuenhof 48 37 42 

 
 
Berufsfachschule BBB 
 

Schuljahre 2022/23 2023/24 2024/25 

Berufslernende an der BBB  2’366 2’389 2’429 

davon aus Neuenhof 27 26 21 
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4. KULTUR  
 
Schule Neuenhof  
 
Die Schule Neuenhof misst der kulturellen Bildung eine hohe Bedeutung bei und hat sie fest 
im Schulprogramm verankert. So tragen kulturellen Aktivitäten zur ganzheitlichen Bildung 
bei und stärken die kulturelle Teilhabe aller Kinder und Jugendlichen an der Schule Neuen-
hof. Im Schuljahr 2023/24 fanden zahlreiche kulturelle Anlässe statt, die von engagierten 
Lehrpersonen sowie der Arbeitsgruppe Kultur initiiert und organisiert wurden. Zudem wurde 
das kantonale Programm „Kultur macht Schule“ aktiv genutzt, um den Schülerinnen und 
Schülern ein breites Spektrum an kulturellen Erlebnissen zu ermöglichen. 
 
Kulturelle Highlights aus dem Schuljahr 2023/24: 

• September 2023: Filmvorführungen im Kino Trafo in Baden für die gesamte Schule 
• November 2023 und März 2024: Theateraufführungen für verschiedene Klassenstufen 
• Dezember 2023: Chlauseinzug und diverse stimmungsvolle Weihnachtsanlässe 
• Mai/Juni 2024: Teilnahme an den Vorlesetagen mit internen und externen Vorlesen-

den 
 
 
Kulturwegstiftung Baden-Wettingen-Neuenhof 

 
Stiftungsrat 
 
Der Stiftungsrat behandelte die laufenden Geschäfte an insgesamt sechs Sitzungen. Im Be-
richtsjahr 2024 gab es zwei personelle Mutationen im Stiftungsrat: Karin Madliger wurde zur 
Präsidentin des Badenfahrt-Kommittees gewählt und trat wegen dieser Doppelbelastung per 
Ende 2024 aus dem Stiftungsrat zurück. Und der geschätzte Neuenhofer Gemeinderat Felix 
Mehmann gab aus gesundheitlichen Gründen seinen Rücktritt bekannt. 
 
Jahresprogramm 2024 
 
Die Stiftung Kulturweg Limmat hatte sich nach dem intensiven 2023 mit dem Aufbau und der 
Einweihung von zwei neuen Kunstwerken im 2024 ein Jahr der Konsolidierung verordnet. 
Nach diversen Vor-Abklärungen konnte das "Projekt Archivierung" in Angriff genommen wer-
den. Die Stiftung, die 1992 gegründet wurde und die mittlerweile über 30 Kunstwerke besitzt 
und betreut, weist einen grossen Bestand an Archivalien auf. Mit einer systematischen Sam-
melaktion bei ehemaligen Stiftungsräten konnten Lücken geschlossen werden. Unter der 
sachkundigen Leitung des SR-Mitglieds und Kunsthistorikers Hans-Peter Wittwer werden die 
Dokumente gesichtet, sortiert und digitalisiert.  so dass voraussichtlich im 2025 ein konsoli-
diertes Kulturweg-Archiv zur Verfügung steht. Im Weiteren ist eine Arbeitsgruppe für die Aus-
arbeitung gegründet worden, welche die Evaluation neuer Kunstwerke – namentlich von zeit-
genössischen Künstlerinnen – in Angriff nimmt. Es ist vorgesehen, im 2025 einen Wettbewerb 
auf Einladung zu initiieren und die Badener Stadterweiterung flussabwärts zum Anlass zu 
nehmen, auch in Turgi aktiv zu werden. 
  



 

RECHENSCHAFTSBERICHT 2024        

36 
 

 
 
Unterhalt der Werke 
 
Die Werkhöfe der drei Gemeinden Baden, Wettingen und Neuenhof führten wie bisher den 
normalen Unterhalt durch. Es gab keine grösseren Beschädigungen oder Restaurierungspro-
jekte. 
 
 
5. PARTNERSTADT HOLZGERLINGEN 
 
40 Jahre Partnerschaft 
 
Die Partnerstadt Holzgerlingen im Landkreis Böblingen in der Region Stuttgart wird auch als 
Tor zum Naturpark Schönbuch bezeichnet. Die Stadt liegt im Herzen der Schönbuchlichtung 
zwischen Schwarzwald und Schwäbischer Alp. Holzgerlingen verfügt über eine vorbildliche 
Infrastruktur für rund 13'000 Einwohnerinnen und Einwohner und ist eine dynamische Klein-
stadt, die sich in den vergangenen Jahren erfolgreich zu einem wirtschaftlichen, schulischen 
und kulturellen Mittelpunkt der Region entwickelt hat. Durch die Schönbuchbahn ist die ver-
kehrsmässige Erschliessung an das öffentliche S-Bahn-Netz Stuttgart/Herrenberg sicherge-
stellt. Mit der Nähe zur Autobahn und zu wichtigen Bundesstrassen ist Holzgerlingen ver-
kehrstechnisch für den Individualverkehr sehr gut erschlossen. Über die B 464 gelangt man 
nach 25 Autobahnkilometern nach Stuttgart, nur 20 Kilometer entfernt ist die Universitätsstadt 
Tübingen und der Flughafen Stuttgart. In 29 S-Bahn-Minuten befindet sich der Besucher in 
der Stuttgarter City. 
 
Am 26. Mai 2024 jährte sich zum 40. Mal die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde mit 
der Stadt Holzgerlingen. Eine tiefe Freundschaft zweier Gemeinden, die nicht nur auf Papier 
besteht und deren Ursprung noch viel weiter als vier Jahrzehnte zurückreicht.  
 
Mit der Urkunde wird erklärt, dass «durch die Pflege freundschaftlicher Beziehungen mit ge-
genseitigem Verständnis friedlicher Verbundenheit zwischen einzelnen Menschen, Gemein-
den und Völkern über Landesgrenzen erstrebenswert und möglich ist». Den Ursprung der 
hatte die Freundschaft aber bereits 1958, als die Musikgesellschaften Holzgerlingen und 
Neuenhof zueinander fanden. Am 19. Juli 1958 hatte der Musikverein Holzgerlingen zu sei-
nem 30-jährigen Bestehen sowie zum Bezirksmusikertreffen auch die aargauische Musikge-
sellschaft Neuenhof eingeladen, die mit grossem Gefolge kam und von einer grossen Men-
schenmenge auf dem Rathausplatz begrüsst wurde. Darauf entstand eine Freundschaft vie-
ler Bürgerinnen und Bürger beider Gemeinden. Auch andere Vereine wie Turner, Radsportler 
und auch die Feuerwehr besuchten sich gegenseitig.  
 
Die Partnerschaft beider Gemeinden ist aus einer Freundschaft aus der Bürgerschaft heraus 
entstanden, was sicherlich auch die besondere Verbindung der Gemeinden ausmacht.  
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1. SOZIALE DIENSTE  
 
Sozialkommission 
 
In 11 Sitzungen (Vorjahr 11) wurden 249 (239) Geschäfte behandelt, was durchschnittlich 
rund 23 (22) Anträge pro Sitzung ergibt.  
 
 
Sozialhilfefälle 
 

 2020 2021 2022 2023 

Total Dossiers mit Leistungsbezug  103 109 112 90 

- davon laufende Dossiers 84 97 99 63 

- davon abgeschlossene Dossiers 19 12 13 27 

Total Dossiers ohne Leistungsbezug  26 7 13 34 

 
 
Fallzahlenentwicklung 
 

 
 
Der Rechenschaftsbericht bezog sich bisher auf die Sozialhilfestatistik des Bundes des Vor-
jahres. Ab 2024 werden die Zahlen aus dem Fallführungssystem der Gemeinde für das Be-
richtsjahr erhoben.  
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Nationalität in Prozent aller Dossiers mit Sozialhilfebezug (90 Dossiers) 
 

 
(2023: 60 % Ausländer/-innen, 40 % Schweizer / -innen) 
 
 
Zivilstand in Prozent aller Dossiers mit Sozialhilfebezug (90 Dossiers) 
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Fallstruktur – aller Dossiers mit Sozialhilfebezug (90 Dossiers) 
 

 
Sozialhilfe 
 
Im Jahr 2024 wurden insgesamt 124 Sozialhilfedossiers bearbeitet. Dazu zählen auch 34 
Dossiers, bei denen ein Gesuch auf Sozialhilfe eingereicht und ein Verfahren eröffnet wurde, 
die aber nicht zu einem Sozialhilfebezug führten (Nichteintreten, Ablehnungen). Per Ende 
2024 waren 62 Sozialhilfedossiers mit Sozialhilfebezug aktiv.  
 
Nach wie vor ist die Mehrheit der Sozialhilfebeziehenden gesundheitlich beeinträchtigt.  
 
 
Elternschaftsbeihilfe 
 
Eltern, deren Einkommen und Vermögen eine gewisse Grenze unterschreiten, haben bei Ge-
burt eines Kindes Anspruch auf Elternschaftsbeihilfe. Diese Leistungen werden während 
sechs Monaten ausgerichtet, sofern sich ein Elternteil vollumfänglich der Betreuung des neu-
geborenen Kindes widmet und die Kindseltern seit mindestens einem Jahr im Kanton Aargau 
wohnhaft sind. Die Elternschaftsbeihilfe ist nicht rückerstattungspflichtig. 
 

Finanzieller Aufwand 2022 2023 2024 

Auszahlungen in CHF 17'463.00 14'889.85 3'464.30 
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2. ARBEITSAMT 
 
2024 waren pro Monat durchschnittlich 196.83 (Vorjahr 162.83) Personen als arbeitslos ge-
meldet. Die Gemeinde Neuenhof führt seit Jahren kein eigenes Arbeitsamt mehr. Die Stel-
lensuchenden melden sich direkt beim RAV Baden zur Arbeitsvermittlung und Anmeldung 
von Taggeld-Leistungen. Das RAV liefert die untenstehenden Daten auf jährliche Anfrage. 
 

 
 
 

3. ZWEIGSTELLE DER SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
 
Monatliche Rentenzahlungen / Leistungsbezüger 
 
Bei den AHV- / IV-Renten sind nur Personen inbegriffen, welche ihre Renten von der Sozial-
versicherungsanstalt des Kantons Aargau erhalten. 
 

Anzahl Fälle bei 2023 2024 

AHV- und IV-Renten 966 976 

Ergänzungsleistungen 327 343 

Hilflosenentschädigung 61 66 

Total Fälle 1’354 1’354 
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4. KRANKENKASSENPRÄMIENVERBILLIGUNG 
 
Die Anzahl der Prämienverbilligungsbezüger betrug im letzten Jahr 3’861 Personen (Vorjahr 
4’003). 
 
 

5. BEVORSCHUSSUNG VON KINDERALIMENTEN 
 
Eltern werden Kinderalimente bis zu einem bestimmten Betrag bevorschusst, wenn der un-
terhaltspflichtige Elternteil die Alimente nicht bezahlt und ein bestimmtes Einkommen und 
Vermögen unterschritten wird.  
 
Besteht kein Anspruch auf Alimentenbevorschussung, wird dem Elternteil, welchem Kinde-
ralimente vom Gericht zugesprochen wurden beim Inkasso geholfen. In diesem Fällen über-
nehmen die Sozialen Dienste den Kontakt zur unterhaltspflichtigen Person und leiten dem 
anderen Elternteil diejenigen Alimente weiter, die eingehen.  
 

Finanzieller Aufwand 2022 2023 2024 

Anzahl Alimentenbevorschussungen  49 27 26 

Anzahlung Alimenteninkasso 13 16 18 

Anzahl Betreibungen 7 3 0 

Anzahl gerichtlicher Rechtsöffnungsverfahren 1 0 0 

Bevorschussungen in CHF 179'162.15 166'034.80 191'831.94 

eingegangene Alimente in CHF 33'872.40 15'964.10 5'759.00 

Nettobelastung in CHF 159'167.95 150'070.70 186'072.94 

Rücklaufquote 18.90 % 9.61 % 3.00 % 

 
Die Fallzahlen von Alimentenbevorschussung und -inkasso sind seit Jahren ziemlich kon-
stant. Pro Fall wird unter Umständen für mehrere Kinder Alimente bevorschusst oder inkas-
siert. Im Durschnitt sind es 1.8 bis 2 Kinder pro Fall. In den Rechenschaftsberichten vor 2023 
wurden jeweils die Anzahl Kinder ausgewiesen.  
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6.  BERATUNGSZENTRUM BEZIRK BADEN (BZBPLUS) 
 

 2022 2023 2024 

Anzahl Klient/innen 1’318 1’331 1’419 

Anzahl Ereignisse 7’250 7’215 6’721 

 
Der Anteil Klient*innen der von den Einwohner- und Kirchgemeinden finanzierten Kinder-, 
Familien- und Jugendberatung wächst um weiter 6% und liegt damit bei 859 Klient*innen 
(2023: 807). 
 
Im Kinder- und Familienbereich (Kinder von 5-12 Jahren) ist die Erziehungsberatung nach 
wie vor sehr geschätzt ebenso aber auch die therapeutische Behandlung von Kindern und 
gesamten Familiensystemen. 239 Klient*innensysteme, ein Plus von 7%, wurden in diesem 
Bereich beraten und therapiert. Im Jugendbereich wachsen die Fallzahlen um weitere 6 %. 
620 Klient*innensysteme (2023: 584) konnten behandelt werden. Der Schwerpunkt hier lag 
in der Behandlung und Beratung zu psychischen Belastungen, gefolgt Familienproblemen. 
 
 
In der Früherkennung wurden insgesamt mit 49 Veranstaltungen und Workshops rund 650 
Personen erreicht. Schulsozialarbeit wird vom BZBplus für die Gemeinden Fislisbach, Ober-
rohrdorf, Birmenstorf, Gebenstorf und Bergdietikon bereitgestellt. 2024 meldeten sich 4 wei-
tere Gemeinden und Schulen, die den Anschluss an das BZBplus beantragten. 2025 erfolgt 
die Umsetzung und Integration in die Abteilung. 
 
In der vom Kanton Aargau finanziell getragenen Abteilung ambulante Suchtberatung haben 
wir mit 560 Klient*innen (2023: 524) einen Zuwachs von ca. 7%. Diese Zahl setzt sich zu-
sammen aus 190 Klient*innen mit Themen aus dem Bereich Illegale Suchtmittel (Cannabis, 
Kokain, Heroin etc.) (2023: 189), und 370 Personen (2023: 335) mit Suchtthemen aus dem 
legalen Bereich. 
 

Abteilung Suchtberatung 2022 2023 2024 

Anzahl Klient/innen (Cannabis, Kokain, Heroin etc.) 177 189 190 

Anzahl Klient/innen (legale Suchtmittel.) 313 335 370 

Anzahl Suchberatungen 490 524 560 
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7. SCHULSOZIALARBEIT  
 
Allgemein 
Die Schulsozialarbeit (SSA) inkl. Prävention wird mit einem Arbeitspensum von 150 % abge-
deckt. Die SSA ist für ca. 1’000 Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und ca. 120 Lehrper-
sonen der Schule die freiwillige Anlaufstelle. 
 
Zu Beginn des Schuljahres standen die Vorstellungen in den neuen 1. und 4. Klassen der 
Primar wie auch der 1.Oberstufe im Fokus. Der Beziehungsaufbau zu den Kindern und Lehr-
personen steht bei dieser Arbeit im Vordergrund. Das Angebot der Schulsozialarbeit wird von 
den Kindern, Eltern und Erziehungsberechtigten sowie Lehrpersonen in Anspruch genom-
men. 
 
Durch die Beratungen und Klasseninterventionen konnte die SSA direkt auf problematische 
Gruppenkonstellationen und die dadurch entstehende Klassenatmosphäre Einfluss nehmen. 
Dabei wurden festgefahrene Dynamiken unterbrochen und soziale Kompetenzen neu erlernt.  
 
Bei der Beratung von Schülerinnen und Schülern ging es am häufigsten um Streitereien, so-
ziale Konflikte in der Klasse und belastende Familiensituationen. Von der Schulleitung und 
den Lehrpersonen wurde die SSA im Zusammenhang mit Regel- und Disziplinarmassnah-
men (wie zum Beispiel Störung des Unterrichts), bei Konflikten und Ausgrenzung, bei famili-
ären Problemen der Kinder oder bei Verhaltensauffälligkeiten beigezogen. 
 
Eltern und Erziehungsberechtigte kamen mit vielschichtigen Anliegen, wie Erziehungs- und 
Entwicklungsfragen, Schulproblemen ihrer Kinder und Fragen zu diversen sozialen Kompe-
tenzen auf die SSA zu. In der Beratungs- und Interventionsarbeit war die Zusammenarbeit 
sowie die Triage mit Fachstellen wie dem Sozialdienst, der Kinderschutzgruppe oder der Ju-
gend- und Familienberatung BzB+ ein wichtiger Bestandteil. 
 
Die Schule scheint mit der stattgefundenen Veränderung auf Schulleitungsstufe gut gestartet 
zu sein. Die Verunsicherung durch den Wechsel der Schulleitung ist kaum noch spürbar. Der 
Schulalltag und die Arbeit der SSA sind unseres Erachtens nicht mehr beeinträchtigt. 
 
Prävention 
Die Präventionsarbeit wurde für das Schuljahr 24/25 neu in die Schulsozialarbeit implemen-
tiert. Es steht aktuell der Austausch mit der neuen Schulleitung im Vordergrund. Ein Pro-
gramm zur Förderung der psychischen Gesundheit in der Schule soll voraussichtlich im 
Schuljahr 25/26 gestartet werden. 
 
Auch für dieses Schuljahr wurde das Thema Medienkonsum wieder vertieft behandelt. Dazu 
wurde erneut auf die Zusammenarbeit mit dem Verein «zischtig.ch» gesetzt.   
Im Rahmen der Medienpräventionsarbeit wurde eine Präventionskampagne organisiert, die 
Anfang Mai 2025 stattfindet. Dabei stehen Wissensvermittlung bezüglich des Umgangs und 
den Gefahren in den Sozialen Medien im Vordergrund. Von Kindergarten bis zur vieren 
Klasse werden zudem für die Eltern obligatorische Informationsabende durchgeführt. 
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Statistik Schulsozialarbeit: 

 
 

8. JUGENDARBEIT 
 
Jugendtreff 
Der offene Treff richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 10 bis 25 Jahren und 
findet zweimal wöchentlich statt. Die Öffnungszeiten sind mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
freitagabends von 17.00 bis 22.00 Uhr. Während dieser Zeiten haben die Jugendlichen die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten des Jugis nach ihren eigenen Vorstellungen und Wünschen zu nutzen. Es 
gibt eine Vielzahl von Spielen und Aktivitäten wie Uno, Playstation, Töggelikasten, Brettspiel, Ping 
Pong, Billard usw. Der offene Treff bietet zudem Raum für Gespräche, Tanzen, lautes Singen, Her-
umalbern oder einfach nur das Abhängen mit Freunden und Freundinnen. 

 
Anlässe 
Im 2024 hat die Jugendarbeit wieder ein vielfältiges Programm zusammengestellt. Besonders 
das Herbstferien-Programm kam bei den Jugendlichen gut an und entlastete arbeitende El-
tern. 
 
Am Dorffest 2024 war die Jugendarbeit ebenfalls mit einem Stand vertreten. Dieser wurde 
rege besucht. Am Stand konnte man das Handy laden. Zudem standen Popcorn, Getränke 
und eine Chillout-Lounge zur Verfügung. 
 
Lokale und regionale Vernetzung und Zusammenarbeit 
Im Berichtsjahr tauschte sich die Jugendarbeit mit verschiedenen lokalen und regionalen In-
stitutionen und Vereinen (u.a. der Schule, Schulsozialarbeit, Polizei, Fachstelle Jugendarbeit 
Region Baden und der Jugendanwaltschaft) aus. 
  

Gespräche Schulsozialarbeit  2023 2024  
  

Beratungen von Schülerinnen und Schülern 311 529  
  

Gruppenberatungen 106 104 
   

Klassenberatungen 68 50 
   

Lehrpersonenberatungen 65 42 
   

Elternberatungen 48 52 
   

Gesamtkontrakte 598 777 
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Statistik Jugendarbeit 

Kontakte Jugendtreff  2023 2024 

Offener Treff am Mittwoch   

Gesamtzahl Besuchende 1’838 1497 

Anzahl Durchführung 41 29 

Durchschnitt Jugendliche 44 51 

Dauer (Durchschnitt) 3h 3h 

Offener Treff Freitag   

Gesamtzahl 1’397 1366 

Anzahl Durchführung 36 36 

Durchschnitt Jugendliche 38 38 

Dauer (Durchschnitt) 5h 5h 

Treff oder Ferienangebote Dienstag/Donners-
tag/Samstag 

  

Gesamtzahl 274 826 

Anzahl Durchführung 12 18 

Dauer (Durchschnitt) 3h 3h 

Online Kontakte   

Kontakte  247 524 

Sportnacht   

Gesamtkontaktzahl 553 497 

Durchschnitt Teilnehmende 79 83 

Weiblich / Männlich 226/327 221/276 

Anzahl Durchführung 7 6 

GESAMTKONTAKTE 4’309 4710 

 
 

9. KINDES- UND ERWACHSENENSCHUTZRECHT (KESR) 
 

Grundsätzlich sind Eltern für ihre Kinder verantwortlich. Es gibt aber Eltern, die diese Verant-
wortung nicht zu hundert Prozent wahrnehmen können. Hier greift das Kindes- und Erwach-
senenschutzrecht. Es ist die Aufgabe der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 
in solchen Fällen die notwendigen Massnahmen anzuordnen. Für die Umsetzung der Mass-
nahmen wird meistens eine Beistandschaft errichtet. 
 
Massnahmen im Kindesschutz stellen immer einen Eingriff in die Rechte und die Freiheit der 
Betroffenen dar. Sie sind deshalb nur unter bestimmten Voraussetzungen zulässig. Bei Kin-
dern muss eine Gefährdung des Kindeswohls vorliegen. Zudem muss die Massnahme ver-
hältnismässig sein, den gesetzlichen Vorgaben entsprechen und in einem rechtlich korrekten 
Verfahren angeordnet worden sein. Eine Massnahme soll die elterliche Verantwortung aber 
nie verdrängen, sondern ergänzen und unterstützen. Die Interessen Dritter (z.B. Eltern) kön-
nen nur in engen Grenzen berücksichtigt werden. Im Kindesschutz geht es nie um Schuld 
oder Bestrafung. Mit zunehmendem Alter des Kindes ist auch seine Meinung stärker zu be-
rücksichtigen. Wird das Kind achtzehn Jahre alt, sind alle Kindesschutzmassnahmen zu be-
enden. 
  

https://kescha.ch/de/kesr-abc/#anchor_0c0e46ba_Accordion-Kindeswohl
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Auch bei Erwachsenenschutzmassnahmen ist die KESB zuständig. Trifft bei der KESB eine 
Gefährdungsmeldung ein, ist sie von Gesetzes wegen verpflichtet, die Situation umfassend 
abzuklären. Die Sozialen Dienste erhalten dann den Auftrag: Vorabklärungen zu treffen, ei-
nen Amtsbericht und/oder einen Sozialbericht zu erstellen. Diese Berichte sind sehr zeitin-
tensiv. Bei Bedarf ordnet die KESB Massnahmen zum Schutz der betroffenen Person an. 
Möglich ist die Errichtung einer Beistandschaft. Behördliche Massnahmen sollen das Wohl 
und den Schutz hilfsbedürftiger Personen sicherstellen. Bevor eine Beistandschaft errichtet 
wird, klären die Sozialen Dienste Neuenhof ab, ob subsidiäre Massnahmen, z.B. die Vermitt-
lung an eine spezifische Fachstelle oder Begleitung im Rahmen der immateriellen Hilfe, er-
griffen werden können. 
 
Im Bereich des Kindes- und Erwachsenenschutzrechts ist auch die immaterielle Hilfe sehr 
wichtig. So konnten 2024 einige Beistandschaften verhindert werden, indem wir Angehörige 
enger begleitet haben. 
 
Statistik 
 

Aufträge 2021 2022 2023 2024 

Amtsberichte/Vorabklärungen die KESB Baden 10 10 8 22 

Freiwillige Einkommensverwaltungen 17 8 10 7 

Gefährdungsmeldungen Ärzte/Bevölkerung 2 2 2 5 

Geführte Beistandschaften Erwachsene 102 93 96 97 

Geführte Beistandschaften Kinder und Jugend 52 51 58 65 

Gesuche um Beistandschaft bearbeitet 2 12 5 5 

Immaterielle Hilfe (mehr als ein Gespräch) 1 5 16 21 

Sozialberichte für das Familiengericht erstellt 7 11 19 19 

Unterhaltsverträge neu berechnet und ausgear-
beitet 

3 3 2 1 

 
 

10. GENERATIONENARBEIT 
 
Quartier Spiel-Animation  
Im Jahr 2024 war die Quartier- und Spielanimation der Generationenarbeit Neuenhof an drei 
verschiedenen Plätzen präsent, so auf dem Schulhausplatz beim Jugendtreff und in den 
Quartieren Bifang und Webermühle. Die Generationenarbeit möchte mit der Spielanimation, 
Kindern die Möglichkeit geben, ihr Quartier als Spielraum zu entdecken, um ihre Eigenstän-
digkeit und Selbstverantwortung in Bezug auf ihr Wohngebiet zu stärken. Dabei liegt der Fo-
kus der offenen Spielnachmittage auf dem spielerischen Entdecken der eigenen Fähigkeiten, 
der Entwicklung und Stärkung des Selbstbewusstseins sowie dem einüben der Regeln des 
Zusammenlebens im direkten Lebensumfeld. 
 
Im Jahr 2024 haben insgesamt 672 Kinder, Eltern und Jugendliche den Spielnachmittag von 
Ende April bis Anfang Oktober besucht. Das Angebot ist kostenlos und ohne Anmeldung, 
sodass Familien und Jugendliche einfach vorbeikommen oder den ganzen Nachmittag blei-
ben können.  
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Die Spielanimation der Generationenarbeit leitet die Spielnachmittage, gibt Spielideen weiter 
und unterstützt die Interaktion bei sozialen Kontakten. Häufig werden die Spielnachmittage 
von ein bis zwei Jugendlichen begleitet, die ebenfalls Spiele leiten und die Kinder im Umgang 
mit Spielzeug unterstützen. Dadurch haben auch sie die Möglichkeit, Erfahrungen für die Ar-
beitswelt zu sammeln und selbstwirksam zu werden. 
 
Bastelnachmittage 
Der Bastelnachmittag bildet das Pendant zum Spielnachmittag im Freien und wird ebenfalls 
durch die Generationenarbeit begleitet. Das benötigte Bastelmaterial sowie die Bastelideen 
werden im Voraus vorbereitet und stehen den Kindern kostenfrei zur Verfügung. Der Bastel-
nachmittag wurde zwischen Januar und Dezember von 224 Kinder besucht wobei auch Eltern 
mit Kleinkindern zu Besuch waren. Der Bastelnachmittag in der Sonnmatt zusammen mit 
unseren Seniorinnen und Senioren erfreut sich grosser Beliebtheit. 
 
Jugendliche unterstützen Seniorinnen und Senioren 
Es finden immer wieder regelmässig Einsätze von Jugendlichen statt. Das Projekt «Jugend-
liche unterstützen Seniorinnen und Senioren» wurde rege in Anspruch genommen. 
In regelmässigen Abständen wird vor der Migros Neuenhof Werbung für das Projekt ge-
macht. Dieses Angebot soll ältere Menschen unterstützen und das Selbstbewusstsein und 
die sozialen Kompetenzen von Jugendlichen durch ihre Einsätze stärken. Die Generationen 
können durch diese Begegnungen voneinander lernen und Erfahrungen austauschen. Durch 
das gegenseitige Verständnis und den Austausch können Ängste, Stereotypen und Vorurteile 
abgebaut werden und ein stärkeres Gemeinschaftsgefühl entstehen. Alle Einwohnenden von 
Neuenhof sollen möglichst lange selbstbestimmt und eigenständig Leben können. Mit diesen 
Grundsätzen wurde Beratung und Unterstützung angeboten. 
 
Seniorentreff 
Der im Oktober 2024 ins Leben gerufene Seniorentreff im Peterskeller ist ein voller Erfolg. 
Insgesamt haben 122 Senioren den Treff in dieser kurzen Zeit besucht. Das Programm war 
sehr abwechslungsreich mit Spielenachmittagen, Tanzen, Basteln etc. Vor allem unser 
Lotto erfreut sich grosser Beliebtheit. Aus den Besuchenden konnten wir eine Betriebs-
gruppe zusammenstellen, die beim Auf- und Abbau sowie bei der Zubereitung von Kaffee 
und Kuchen mithilft. Zudem haben wir 2024 einen Ausflug nach Einsiedeln an den Weih-
nachtsmarkt durchgeführt. Am Ausflug haben 75 Personen teilgenommen. Aufgrund der 
grossen Nachfrage haben wir für die Generationenarbeit eine Facebook- und Instagram-
Seite aufgeschaltet, wo man Bilder und Videos der einzelnen Anlässe sehen kann. Der Se-
niorentreff wird auf jeden Fall 2025 weitegeführt. 
 
 

11. MÜTTER- / VÄTERBERATUNG BEZIRK BADEN 
 
Das kostenlose Beratungsangebot richtet sich an Eltern und Betreuungspersonen mit Kin-
dern von 0 – 5 Jahren. Die Mütter- und Väterberatungsstelle der Gemeinde Neuenhof wird 
von Frau Sarah Kleiner betreut und befindet sich in der Schulanlage, rechts neben Zentrum 
6, wie das Jugendbüro. Informationen zum vielfältigen Dienstleistungsangebot der Mütter- 
und Väterberatung im ganzen Bezirk Baden und spezifische Angaben zum direkten Bera-
tungsangebot in Neuenhof sind jederzeit aktuell unter www.mvb-baden.ch abrufbar.  
  

http://www.mvb-baden.ch/
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Jahr / Leistung 2022 2023 2024 

Geburten 122 95 114 

betreute Kinder 262 298 270 

Telefonberatungen / E-Mail / Chat 291 371 259 

Hausbesuche 112 115 86 

Beratung in Beratungsstelle 0 - 1 J. 215 186 195 

Beratung in Beratungsstelle 1 - 5 J. 73 73 19 

Frühe Förderung 3 Jahre  21 36 114 

 
 

12. SPITEX-VEREIN WETTINGEN-NEUENHOF 
 
Die Spitex Wettingen-Neuenhof erbrachte 2023 basierend auf der Leistungsvereinbarung mit 
der Gemeinde Neuenhof folgende Leistungen: 
 

Art der Leistung  2022 2023 2024 

Krankenpflegestunden 8’007 9’266 8’607 

Einsatzstunden im Hauswirtschaftsbereich 444 786 421 

 

Unterstützung durch Gemeinde  2022 2023 2024 

Beitragsleistung gemäss Vertrag in CHF 466'170.85 547'738.75 557'346 

entspricht Beitrag pro Einwohner von CHF 52.30 61.27 62.03 

Zusatzleistung an Kinderspitex sowie 
Pro Senectute in CHF 

52'043.60 72'919.15 73'916.25 
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1. ABFALLBESEITIGUNG  
 
Die Transport- und Entsorgungsleistungen sämtlicher Siedlungsabfälle wurde 2022 neu aus-
geschrieben. Die Vergabe der Leistungen erfolgte an die Firma Obrist Transport + Recycling 
AG, welche 2024 sämtliche Transporte durchführte. 
 

Hauskehricht inkl. Sperrgut 2023 2024 

Total 1’552 t 1’550 t 

Total pro Einwohner / Jahr 172.7 169.0 

Durchschnitt Kanton Aargau 
110'128 t Daten erst im 2. Halb-

jahr 2025 verfügbar 
 

Altpapier (10 Sammlungen) 2023 2024 

Total 220 t 175 t 

Total pro Einwohner / Jahr 24.5 kg 19.2 kg 

Durchschnitt Kanton Aargau 18'572 t 
Daten erst im 2. Halb-

jahr 2025 verfügbar 
 

Altglas (6 Sammelstellen) 2023 2024 

Total 148 t 145 t 

Total pro Einwohner / Jahr 16.5 kg 15.8 kg 

Durchschnitt Kanton Aargau 15'645 t 
Daten erst im 2. Halb-

jahr 2025 verfügbar 
 

Altmetall (Sammelstelle Werkhof) 2023 2024 

Alu / Weissblech 19 t 11.4 t 

Total pro Einwohner / Jahr 2.1 kg 1.2 kg 

Durchschnitt Kanton Aargau 3'130 t 
Daten erst im 2. Halb-

jahr 2025 verfügbar 
 

Grünabfuhr  2023 2024 

Gemeinde Neuenhof 902 t 988 t 

Total pro Einwohner / Jahr 100.3 kg 107.7 kg 

Durchschnitt Kanton Aargau 77'595 t 
Daten erst im 2. Halb-

jahr 2025 verfügbar 

 

 

54.0%

6.1%
5.1%

0.4%

34.4%

Hauskehricht Altpapier Altglas Altmetall Grünabfuhr
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2. ABWASSERBESEITIGUNG  
 
Im Jahr 2021 stimmte die Gemeindeversammlung dem Verpflichtungskredit für die Überar-
beitung des Generellen Entwässerungsplanes zu. 2024 wurden der Zustandsbericht und der 
Leitungskataster fertiggestellt und die weitere Planung vergeben.  
 
2024 wurden keine grösseren Projekte ausgeführt. 
 
 

3. ABWASSERVERBAND REGION BADEN-WETTINGEN (ABW)     
 
Betrieb der ARA 
 
Die Auswertung der Betriebsdaten 2024 zeigt, dass die ARA Laufäcker infolge der teilweise 
sehr ergiebigen Niederschläge deutlich mehr Schmutzwasser gereinigt hat als im Vorjahr: 
10.7 Mio m3 Abwasser (+14%). Über das Regenbecken wurden 86'361 m3 in die Limmat 
entlastet, was einem Anteil von 0.8 Prozent des gereinigten Abwassers entspricht (Vorjahr 3 
Prozent). Nach wie vor ist die Belastung der ARA mit den zufliessenden Schmutzfrachten 
hoch. Die gemessene Belastung im Zulauf lag bei 110 Prozent im Vergleich zur theoretischen 
Ausbaugrösse der ARA und ist gegenüber dem Vorjahr um 2 Prozent gestiegen. Dank der 
guten Reinigungs- und Abtrennleistung in der mechanischen Stufe, konnte die zufliessende 
Mehrbelastung kompensiert werden, wodurch die Auslastung der biologischen Stufe 94 Pro-
zent betrug. 
 
Die gesetzlichen Einleitbedingungen konnten 2024 alle eingehalten werden. Neben diesen 
Vorgaben erfüllte die Anlage zudem die Richtwerte für Ammonium und Nitrit. In der kälteren 
Jahreszeit kam es wegen den tieferen Abwassertemperaturen zu Problemen bei der Nitrifi-
kation, was vereinzelt zu erhöhten Ablaufwerten von Nitrit und Ammonium führte. Dies sind 
deutliche Anzeichen, dass die Anlage an ihre Kapazitätsgrenzen stösst und ein Ausbau not-
wendig wird. 
 
Die entsorgten Schlammmengen sind mit 4'219 t (1'361 tTS) gegenüber dem Vorjahr wieder 
gesunken (-8 %), dies bei geleichbleibender Fremdschlamm-Menge. Diese Abweichungen 
liegen im Bereich der zu erwartenden Schwankungen. Die Entsorgungsmengen von Rechen- 
und Strainpressgut in die KVA Turgi haben 2024 im Vergleich zum Vorjahr um total 641 t 
zugenommen. 
 
Der Gesamtenergieverbrauch der Anlage liegt mit total 2.01 GWh auf Vorjahresniveau. Die 
2022 erstellte PV-Anlage auf dem Dach der Schlammlagerhalle hat mit einer Produktionsleis-
tung von 107'841 KWh dazu beigetragen, dass der Gesamtverbrauch zu 5 Prozent mit eige-
nem Solarstrom gedeckt werden konnte. Die Netzenergie aus 100 Prozent nachhaltiger 
Schweizer Wasserkraft wurde bei der Regionalwerke AG Baden bezogen. Die gestiegenen 
Energiekosten bekam auch der ABW zu spüren, indem sich die Beschaffungskosten verdop-
pelten. Der ABW beabsichtigt, mit dem Bau weiterer Solaranlagen über den Klärbecken den 
Eigendeckungsgrad ab 2025 zu erhöhen. Der Energiebedarf des grössten Bezügers der bio-
logischen Stufe, konnte trotz gestiegener Frachten, durch optimale Prozesssteuerung, auf 
einem im Vergleich tiefen Niveau mit 1.25 GWh gehalten werden, was einem Anteil von 61 
Prozent des gesamten Energiebedarfs der ARA entspricht.  
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Die produzierte und ins Gasnetz eingespeiste Biogasmenge mit einem Gesamtenergiewert 
von 4'271 GWh liegt in der gleichen Grössenordnung wie im Vorjahr. Der Preisindex von Gas 
am Weltmarkt war 2024 nach wie vor auf einem hohen Niveau, was wiederum zu einem hö-
heren Erlös führte gemäss dem Abnahmevertrag mit der Regionalwerke AG Baden. 
Die kantonale Aufsichtsbehörde attestiert dem ABW in ihrem Jahresbericht einen einwand-
freien Betrieb der ARA Laufäcker unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Ereignisse 
 
Im Jahr 2024 mussten keine bedeutenden Störfälle oder Ereignisse im Zulauf registriert wer-
den. Vereinzelt wurden Baustellenabwässer oder Schaum festgestellt, was allerdings zu kei-
nen Betriebsstörungen führte. Die genaue Herkunft konnte noch nicht eruiert werden. 
Im September und November wurden erhöhte Phosphatwerte im Auslauf der ARA festge-
stellt. Als Ursache konnte die Einleitung durch die Chiresa ermittelt werden und anschlies-
send wurde das Problem an der Quelle behoben. 
Als Vorbereitung für den bestehenden Ausbau der biologischen Abwasserstufe erfolgte ein 
Versuch mit der Granulierung des Belebtschlammes in der Abwasserstrasse 1. Dabei wird 
der Belebtschlamm über einen Hydrozyklon geführt und mit einer Selektion die guten, gros-
sen Schlammflocken zurück in die Biologie geleitet. Der restliche Belebtschlamm wird als 
Überschuss-Schlamm abgezogen. 
 
Werterhaltungsprojekte 
 
Im Zulauf der ARA wurde 2024 die Siebanlage der Regenentlastung umgebaut und erneuert. 
Seit dem Umbau läuft die Anlage störungsfrei, nachdem diese in den vergangenen Jahren 
zu einem beachtlichen Unterhaltsaufwand geführt hatte.  
Die Sanierung des 1.5 km langen Kanalabschnitts B1, zwischen dem Badener Mättelipark 
und dem Kraftwerk Kappelerhof, konnte Anfang 2024 nach Erhalt der Baubewilligung in An-
griff genommen werden. Im Rahmen eines durchgeführten Behördenanlasses gab der ABW 
den Politikern aus den Verbandsgemeinden einen Einblick in diese umfangreichen und an-
spruchsvollen Sanierungsarbeiten. Das Investitionsvolumen der Kanalsanierung beträgt CHF 
2.9 Mio. 
 
Ein wichtiger Meilenstein war die Ausarbeitung der vertieften Machbarkeitsstudie für die Ver-
legung der Faulung. Diese Verlegung wird durch den Neubau der KVA notwendig und wird 
auch grösstenteils durch die KVA finanziert. Die Studie wurde auf Ende Jahr abgeschlossen 
und weist einen Investitionsbedarf aus von CHF 21 Mio für die Verlegung und CHF 6 Mio für 
die Erweiterung der Faulanlagen.  
Für den bevorstehenden Ausbau der biologischen Reinigungsstufe auf 125'000 EGW wurde 
2024 ein Vorprojekt erarbeitet. Die notwendigen Investitionskosten für diese Erweiterungen 
wurden auf CHF 20 Mio geschätzt. Im Ausbauprojekt sind bereits die kommenden Anforde-
rungen an den Gewässerschutz berücksichtigt. Als nächster Schritt erfolgt die Evaluation des 
Gesamtplaners für die Umsetzung dieses Ausbauvorhabens.  
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Kanalnetz 
 
Im 2.5 km langen Abwasserstollen Los A wurde 2023 festgestellt, dass die alte Spülwasser-
leitung korrosionsbedingt auf einzelnen Abschnitten heruntergefallen war. Aus Sicherheits-
gründen muss diese Leitung entfernt werden. Dazu wurden Angebote für den Rückbau ein-
geholt. Aufgrund der erhöhten Sicherheitsanforderungen beläuft sich der Aufwand für die-
sen Rückbau auf rund CHF 0.5 Mio und wird Anfang 2025 ausgeführt. 
 
Betriebsdaten 2024/2023 
 

Abwassermenge 2023 2024 

Total Abwassermenge 9'143’653 10'744’451 

Rechengut 273 t 255 t 

Strainpressgut / Schlammsierbung 281 t 386 t 

Sandfangmaterial 27 t 22 t 

Frischschlamm ab VKB 36’413 m3 32’009 m3 

Entwässert abgeführt in Verbrennung 4’576 t 4’219 t 

 

Gasproduktion / Gasverwertung 2023 2024 

Total Gasproduktion 631’293 m3 597’810 m3 

Verkauf Biogas in Erdgasnetz RWB 4’464 MWh 4’271 MWh 

Bezug Strom ab AEW-Netz 1’949 MWh 1’960 MWh 

Stromproduktion PV-Anlage 125 MWh 108 MWh 

Bezug Wärme ab KVA 147 MWh 623 MWh 

Total Energiebedarf ARA 2’221 MWh 2’691 MWh 
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4. TIEFBAU  
 
Strassen 
 
Allgemeiner Unterhalt/Zustandsüberprüfungen 
 
Jährlich wiederkehrend wurden ½ aller Einlaufschächte sowie alle Geschiebesammler auf 
dem Gemeindestrassennetz gereinigt.  
 
 
Sanierung Postrasse 
 
Die Beläge der Poststrasse zwischen Zürcher- und Eichstrasse wurden ersetzt. Das Projekt 
wurde koordiniert zwischen der ewn (Elektrzität Wasser Neuenhof) und den Regionalwerken 
Baden ausgeführt. 
 
 
Sanierung Stock- und Westrasse 
 
Die Beläge der Stockstrasse sowie jene der Weststrasse zwischen Sandrainstrasse und 
Stockstrasse wurden ersetzt. Das Projekt wurde koordiniert zwischen der ewn (Elektrzität 
Wasser Neuenhof) und den Regionalwerken Baden ausgeführt.  
 
 
Beleuchtungen 
 
Folgende Beleuchtungen wurden durch LED-Leuchten ersetzt:   
 
- Limmatstrasse  
- Strasse entlang Bahndamm zwischen Bahnhof und Limmatstrasse 
- Hinterhag- und Hafnerweg 
 
Weiter wurden diverse Kandelaber infolge Schäden saniert und repariert. 
Spiel- und Begegnungsplätze Zentrum 
 
Das Projekt wurde 2023 ausgeführt. Die Hauptarbeiten sind abgeschlossen.  
 
 
Spielplatz A1  
 
Das Klettergerüst und der alte Sandkasten beim Spielplatz A1 wurden aufgrund ihres Alters 
ersetzt, zugleich wurden die Spielgeräte in die Natur eingebettet und ein neuer Schatten-
baum gepflanzt.  
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Öffentliche Anlagen/Plätze 
 
Auf dem Sportplatz Stausee wurde eine Bewässerungsanlage in Betrieb genommen.  
 
Im Zuge der Umweltwochen wurde der bestehende Steingarten im Friedhof Papprich durch 
eine naturnahe Fläche ersetzt.  
 
Werkhof 
 
Zu den primären Aufgaben der Gruppe Bau gehören die Instandhaltung des öffentlichen Stra-
ßennetzes (Straßenreinigung, Beschilderung und kleinere Reparaturen), die Abfallentsor-
gung im öffentlichen Raum und der Unterhalt der Sammelstellen.  
Der Werkhof ist bestrebt Neuenhof sauber zu halten und geht strikt gegen unachtsames weg-
werfen von Abfall (Littering) und die Illegale Abfallentsorgen vor, so wurden auch Bussen an 
die gestellten Verursacher erhoben. 
 
Der Werkhof hat die verschiedenen Abteilungen der Verwaltung logistisch und Personell bei 
zahlreichen Projekten unterstützt. Kunstwerke wie die Skulptur am Wasser in der Weber-
mühle wurden regelmäßig gereinigt, kontrolliert und Unterhalten.  
 
2024 wurde die mehr als 12 Jahre alte Strassenkehrwischmaschine ersetzt. Die neue Ma-
schine fährt mit Elektromotor und leistet somit einen Beitrag zur Verbrauchsreduktion nicht 
erneuerbaren Energien und zur Lärmreduktion. 
 
Das Team Garten kümmert sich um das Mähen und Zurückschneiden entlang der Limmat, 
pflegt Grünstreifen an Straßen und Kreisverkehren sowie Aussenbereiche von öffentlichen 
Gebäuden und Anlagen. Dazu gehören die Pflege von Kindergarten- und Schulgeländen, den 
Friedhöfen Papprich und Hard, verschiedenen Grillplätzen, dem Bänkliweg, den Reservoirs, 
Brunnenstuben und EW-Stationen sowie den Sportplätzen Zentrum und Stausee. Die in die 
Jahre gekommen Fussballfelder müssen intensiv gepflegt werden, da der Unterbau vom Ra-
sen das Meteorwasser nicht mehr regulieren kann und dies das Wachsen von fremder Gräser 
begünstigt, folglich wird die Standfestigkeit vom Rasen markant geschwächt. Im Frühling fan-
den die Umweltwochen statt. intensive Bekämpfung von Neophyten erzielte erfolge, erfordert 
jedoch anhaltende Bemühungen für zufriedenstellende Ergebnisse. Verschiedene Kirschlor-
beerhecken wurden entfernt und mit einheimischen Sträuchern ersetzt. Der Neophyten ver-
antwortliche Mitarbeiter nahm am jährlichen Seminar zur Bekämpfung von Neophyten teil. 
Der Unterhalt aller Fahrzeuge und Geräte wurde gewährleistet und Instandstellungen zur 
Prüfung der Motorfahrzeugkontrollen wurden durchgeführt.  
 
 

6. BRANDSCHUTZ / KAMINFEGER / FEUERUNGSKONTROLLE 
 
Die Feuerungskontrolle muss nach kantonalen Vorschriften alle 2 oder 4 Jahre durchgeführt 
werden. Das offizielle Messjahr vom Kanton ist wieder im Jahr 2025. 
 

Brandschutztechnische Aufgaben 2022 2023 2024 

Brandschutzbewilligungen 19 20 13 

Planungen mit grösserer Beratung 2 3 1 

Rohbaukontrollen 1 0 0 

Abnahmen 4 11 8 
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1. PLANUNG  
 
Gestaltungsplan «Inneri Gassäcker» 
 
Der Gestaltungsplan «Inneri Gassäcker» lag öffentlich auf.  
 
 
Gestaltungsplan «Äusseri Gassäcker» 
 
Das Richtprojekt wurde in einer kooperativen Planung mit der Fachkommission erarbeitet. 
Der Gestaltungsplan wurde den kantonalen Stellen zur Vorprüfung überwiesen.  
 
 
Entwicklung «Gebiet Härdli» 
 
Aufgrund diverser Voten im Vorfeld und anlässlich der Einwohner- und der Ortsbürgerge-
meindeversammlung im Juni 2024 wurde die Weiterentwicklung des Gestaltungsplanes vo-
rübergehend gestoppt. Im zweiten Quartal wurden diverse Abklärungen aufgrund der Voten 
an den Versammlungen zum Beispiel bezüglich Rückzonung und Dichte vorgenommen.  
 
 
Gestaltungsplan «Parzelle 849» Glärnischstrasse 
 
Der Gestaltungsplan wurde von der Grundeigentümerschaft weiterbearbeitet. Dieser ist na-
hezu bereit dem Kanton zur Vorprüfung zuzustellen.  
 
 
Gestaltungsplan «Unterdorf-Güterstrasse» 
 
Der Gestaltungsplan lag Ende 2024 öffentlich auf.  Während der öffentlichen Auflage gingen 
keine Einwendungen gegen den Gestaltungsplan ein.  
 
 
Entwicklung «Webermühle» / Villa Ermitage 
 
Mit der Käuferschaft der Parzellen 2512 und 2588 «Villa Ermitage» wurde integrierend mit 
dem Veräusserungsvertrag eine verpflichtende Vereinbarung über den zu erfolgenden Pla-
nungsprozess zur Entwicklung des Gebietes Villa Ermitage/Damsau getroffen. Die Vereinba-
rung sieht vor, dass ein Masterplan und anschliessend ein Gestaltungsplan erarbeitet wird. 
Der Zeitplan sieht vor, dass bis spätestens 2029 die Baueingabe erfolgt. 
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Grössere Bauvorhaben / Arealüberbauungen 
 
In verschiedenen Perimetern der Gemeinde sind grössere Bauvorhaben und Arealüberbau-
ungen angedacht oder sind auf dem Weg zur Ausführung: 
 
Poststrasse Neubau 4 MFH mit Tiefgarage "Im Eich" 
Rüslerstrasse / Dorfstrasse Wohnüberbauung Rüslerstrasse 
Eich-, Lager-, Birkenstrasse, Wohnüberbauung (Im Bau) 
Stockstrasse 7 -11 Neubau 3 MFH 
Hardstrasse 51 Neubau MFH (im Bau) 
Hardstrasse 2,4,6  
Zürcherstrasse 104,106 Neubau 2 MFH (im Bau) 
Hardstrasse 5 Neubau MFH 
Ackerstrasse 3/5 Neubau MFH 
Zürcherstrasse 132 Neubau MFH 
Zürcherstrasse 92/Ackerstr. 1 Neubau MFH (Voranfrage) 
Weststrasse 39 Neubau MFH 
Sandrainstrasse 24  Neubau MFH (im Bau) 
Hofmattstrasse 6 Neubau MFH  
 
 

2. BADEN REGIO 
 
Die Hauptaktivitäten im Jahr 2024 können wie folgt zusammengefasst werden: 
 

• Für die regionale Energieplanung wurden die Grundlagen zusammengetragen. Unter an-
derem wurden daraus gemeindebezogene Steckbriefe erarbeitet und weitgehend fertig-
gestellt. Diese können zur Beurteilung herbeigezogen werden, ob kommunal vertiefte Pla-
nungen erforderlich sind. Gestartet wurde mit den ersten Diskussionen für eine gemein-
same regionale Vision, strategische Grund¬sätze und quantitative Ziele für das Energie-
leitbild der Region. 

• Trinkwasser ist ein wertvolles Gut und der Umgang mit dem Verbrauchswasser soll be-
wusst erfolgen. Zuhanden der Gemeinden sowie der Bevölkerung wurden Inhalte für 
Merkblätter zusammengestellt. Sie informieren, sensibilisieren und zeigen auf, welche 
Massnahmen im Alltag oder im Rahmen von Bauvorhaben sowie bei der Überarbeitung 
von Regelwerken auf kommunaler Ebene geprüft werden sollen.  

• Im kantonalen Projekt Gesamtverkehrskonzept Baden und Umgebung wurden die Parti-
zipationsrunden abgeschlossen. Mit zwei Mobilitätskonferenzen und zig Behörden-, Be-
gleit- und Fachgruppensitzungen war es ein intensives Jahr, welches zahlreiche Kompro-
misse erforderte, aber auch konkrete Massnahmen in den fünf Handlungsfeldern hervor-
brachte.  

• Bei den Agglomerationsprogrammen Aargau Ost und Limmattal der 5. Generation wurde 
die Erarbeitung der Zukunftsbilder für Verkehr, Siedlung sowie Landschaft und Umwelt,  
wie auch von Massnahmen mit Projekten, welche für die Erreichung des angestrebten 
Zielzustands notwendig sind, begleitet.  
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• In enger Zusammenarbeit mit der kantonalen Standortförderung und abgestimmt mit de-
ren Strategie, den Wirtschaftsstandort Aargau zu fördern und die Gemeinden in Potenzi-
alräumen zu unterstützten, erarbeitete Baden Regio ein umfassendes Konzept zur Um-
setzung einer regionalen Wirtschaftsförderung im Raum Baden, dessen Umsetzung nun 
angegangen wird. Der Fokus liegt dabei auf Gemeinden, welche über ein hohes wirt-
schaftliches Potenzial verfügen. 

• Der Baden Regiotalk wurde am 17. Januar 2024 zum dritten Mal durchgeführt. Rund 250 
Besucherinnen und Besucher nahmen am Anlass zum Thema «New Work» teil. Der Ba-
den Regiotalk ist der Netzwerkanlass von Baden Regio, Aarg. Industrie- und Handels-
kammer (AIHK) und Aarg. Gewerbeverband (AGV).  

• Die neue Gesundheitspolitische Gesamtplanung des Aargaus legt die Aufgaben und 
Kompetenzen der Akteure neu fest. Ende Jahr wurde das Projekt «Regionale Altersver-
sorgung» gestartet. Nebst einer Situationsanalyse werden Handlungsfelder aufgezeigt, 
welche Gemeinden und Region bereits heute angehen können, um sich auf den Wandel 
der Gesellschaft vorzubereiten.  

• Der Strategieprozess für die Erarbeitung eines regionalen Sportanlagenkonzepts wurde 
abgeschlossen. Ziele, Rahmenbedingungen, Abgrenzungen und Kriterien für die Ermitt-
lung und Beurteilung von regionalen Anlagen sind festgelegt und die Bestandesaufnahme 
wurde vorbereitet. 

 
 

3. HOCHBAU  
 
Allgemeine Bautätigkeit 
 

Tätigkeit 2022 2023 2024 

eingegangene Baugesuche / Planänderungsgesuche 64 54 58 

erteilte Baubewilligungen / Planänderungsbewilligungen 54 41 34 

abgelehnte / abgeschriebene Baugesuche 3 1 0 

von der Baukommission behandelte  
Baugesuche / Planänderungen / Vorentscheide 

27 23 18 

 

Baugesuche, Verfahren 2022 2023 2024 

Nicht bewilligte Baugesuche 0 1 0 

Baubewilligung erteilt durch BV 45 33 26 

Baubewilligung erteilt durch Gemeinderat 9 8 8 

Sistiert, hängig usw. 17 13 24 

Publikationen 27 28 40 

BG Dorfkernzone 6 4 1 

Kanton 14 17 22 

Projekte bei welchen Einwendungen erhoben wurden 8 2 3 
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Vergleichsjahre Verfahren 2022 2023 2024 

Innenausbaugesuche 7 5 1 

Ein- und Zweifamilienhäuser, Neubau 0 0 0 

Mehrfamilienhaus 8 4 5 

Industrie-/Gewerbebauten inkl. Landwirtschaft 13 9 1 

Öffentliche Bauten 0 3 3 

Tiefbauten Infrastruktur (Strassen/Parkplätze/Brücken) 1 2 0 

Geringfügige Bauvorhaben (Umgebung/Zäune etc.) 36 30 4 

Klein-, An- und Umbauten aller Art 15 13 8 

Projektänderung 0 0 0 

Abbrüche 6 3 5 

Rückzüge 2 2 0 

Anfragen 20 15 15 

Gastrobetriebe 0 0 0 

Reklame 3 5 7 

Renovation 11 6 3 

Überbauung 1 1 3 

Umgebung 6 5 2 

Diverse (z.B. PV, Wärmepumpen, Mobilfunk) - - 21 

 

Vermietungen Räumlichkeiten 2022 2023 2024 

Anzahl Vermietungen 
(Peterskeller, Aula, Turnhallen, Waldhaus, Spycher) 

 
83 

 
151 

 
224 

 
 
Technischer Dienst 
 
Der Aufgabenbereich im Technischen Dienst umfasst ein grosses Spektrum an Tätigkeiten, 
welche sich teilweise mit denen des Werkhofs überschneiden. Der neue Spielplatz, welcher 
der Schule wie auch der allgemeinen Öffentlichkeit dient und von der Bevölkerung wunderbar 
angenommen wurde, gab Anlass, diese Aufgabenteilung zu überdenken und teilweise neu 
zuzuordnen. Grundsätzlich wurde die Arbeit nicht weniger. Im Jugendraum, welcher gut ge-
nutzt wird, hat sich auch nach Jahren, der impertinente Geruch, welcher der «Holzklötzlibo-
den» ausströmte, nicht gebessert. Hier wurde nun der Boden, unter Aufsicht des Technischen 
Dienstes, entfernt und ersetzt. 
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4. VERKEHR  
 
Im Jahr 2024 beförderten die RVBW insgesamt 14,49 Millionen Fahrgäste und erreichten 
damit nahezu das hohe Niveau des Vorjahres mit 14,60 Millionen Fahrgästen. Die konstant 
hohe Nachfrage bestätigt das anhaltende Vertrauen der Fahrgäste in die Dienstleistungen 
der RVBW. 
 
Die RVBW-Elektrifizierungsstrategie wurde weiter konsequent umgesetzt. Die neuen eCitaro-
Busse haben sich im täglichen Betrieb bewährt, und die Bestellung von 17 weiteren E-Ge-
lenkbussen ist bereits in vollem Gange. Diese Investitionen sind nicht nur ein klares Bekennt-
nis zur emissionsfreien Mobilität, sondern auch eine Antwort auf die steigenden Erwartungen 
der Fahrgäste in puncto Komfort und Umweltfreundlichkeit. 
 
Neben der technologischen Weiterentwicklung stehen die Fahrgäste im Mittelpunkt des 
RVBW-Handelns. Mit einem breiten Fahrplanausbau 2024/2025, der über 700 zusätzliche 
Abfahrten pro Woche umfasst, wurde das Angebot gezielt verbessert. Insbesondere in den 
Abendstunden und an Wochenenden profitieren die Kundinnen und Kunden von häufigeren 
Verbindungen und optimierten Anschlüssen. 
 
Ausführliche Informationen über die RVBW AG sind unter www.rvbw.ch abrufbar. 
 
 
Notizen 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 


